
Halle Dienstag

Deutſches Reich
Reichsanzeiger mittheilt iſt der Staatsminiſter

v er zum Vicepräſidenten des preußiſchen
Staatsminiſteriums ernannt worden Damit iſt die
Vertretung des Reichskanzlers in Preußen ſowohl wie im
Reiche an Herrn v Boetticher übergegangen Bekanntlich
fungirt Herr v Boetticher auch im preußiſchen Handels
miniſterium als Vertreter des Fürſten Bismarck Ob in
dem Geſchäftskreiſe des Herrn v Boetticher eine weitere Ver

änderung beabſichtigt iſt muß dahingeſtellt bleiben

ie Köln Ztg beſtätigt jetzt daß Herr v Bennigſentſgieſen e neben ſeinem Reichstagsmandat auch ein
anvat zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe wieder

anzunehmen legt aber Werth darauf zu konſtatiren daß der
Entſchluß des Herrn v Bennigſen gefaßt war ehe derſelbe
dem Reichskanzler auf deſſen Landſitz guten Tag fagte

In parlamentariſchen Kreiſen verlautet die Wahlen zum
Abgeordnetenhauſe würden bereits auf die erſte Hälfte
Hktober anberaumt werden Die Perrrree Reichs
tags würde dieſesmal bereits gegen nde Oktober
erfolgen

Nach 8 9 des Geſetzes vom 22 April 1875 betreffend die
Einſtellungen der Leiſtungen aus Staatsmitteln
für römiſch katholiſche Bisthümer bleibt die Be
ſümmung über die Verwendung der während der Einſtellung
der Leiſtungen aufgeſammelten Summen einem beſonderen
Geſetz vorbehalten Dieſer Vorbehalt hat wie offiziös ge
ſchrieben wird auch nach Wiederherſtellung des ſtaatskirchlichen
Friedens nicht erledigt werden können Die zweckentſprechende
Löſung der Frage unterliegt eben erheblichen Schwierigkeiten

Man iſt jetzt aber zu der Annahme berechtigt daß letztere
überwunden ſind und daher die erforderliche Geſetzesvorlage
den Landtag vorausſichtlich in der nächſten Seſſion
beſchäftigen wird Ebenſowenig wird man in der An
nahme fehlgehen daß ein Theil der angeſammelten Gelder für
katholiſchkirchliche Bauzwecke verfügbar gemacht werden ſoll

Die Nationalliberale Korreſpondenz übt an den Beſchlüſſen
des jüngſt in München abgehaltenen Deutſchen Handwerker
tages folgende ſchneidige Kritik

Der Allgemeine deutſche Handwerkertag wel
cher im Laufe der Woche in München veranſtaltet worden hat
eine ziemlich umfangreiche Arbeit vollbracht inſoweit die Kund
gebung und Beſchließung von Wünſchen aller Art dafür gelten
kann Wenn ſich die Berichterſtattung in den Tagesblättern
zumeiſt darauf beſchränkt die formulirten Wünſche ihrem
Hauptmhalt nach mitzutheilen ſo wird der Handwerkertag
ſelbſt am wenigſten Urſache haben ſich über dieſes dürftigere
Maß von Rückſicht zu beſchweren Seinem Wollen und
Wünſchen fehlt vor allem die verſtändige Selbſtbeſchränkung
alſo die Vorausſetzung daß er auch für die Geſetzgebung und
Verwaltung von Einfluß werden könnte Ein flüchtiger Blick
auf die faſt endloſe Reihe von Beſchlüſſen zeigt ſchon da
geradezu in die ſämmtlichen Gebiete unſeres Rechts un
Erwerbslebens ebenſo in das geſammte Schulwefen mit tief
einſchneidenden Veränderungen eingegriffen werden müßte um

das Handwerk dem Handwerker wiederzugeben ſo näm
lich wie es die im Handwerkertag vertretene Minderheit der
mittleren und Kleingewerbe ſich vorſtellt Jſt dies ſchon ein
bedauerlicher Zug von unpraktiſcher r ſo ver
mindert ſich die Bedeutung der bunten Muſterkarte von Be
ſchlüſſen noch durch die mangelhafte Gründlichkeit die nicht nur
in der Vorbereitung und Berathung ſondern auch in dem
Text der Beſchlüſſe ſofort erkennbar wird Da finden wir eine
Reſolution kraft deren der Centralvorſtand beauftragt wird
dahin zu wirken daß in das Bürgerliche Geſetzbuch Beſtim
mungen aufgenommen werden durch welche die r
des Handwerkers aus feinen Lieferungen nach den früheren Be
ſtimmungen des alten preußiſchen Landrechts bevorzugt werden
Eine andere Reſolution beanſprucht von demſelben Rechtsgeſetz
daß Forderungen der Handwerker an Bauherren allen anderen
vorangehen Ein dritter Beſchluß fordert vom Staat bezw
der Kommunalverwaltung Schaffung eines billigen Kredits
bekanntlich auch eine Forderung der äußerſten Richtung in der
agrariſchen Bewegung ſodann Gewährung der nöthigen Be
triebskräfte Gas Waſſer u ſ zu ermäßigten Preiſen
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nur viel klarer auch der Sozialismus anſtrebt Eine vierte
Reſolution erklärt ſich ſogar gegen die Einführung der Alkers
verſorgung in dem Handwerksbetrieb ehe nicht das Handwerk
dem Handwerker wieder durch die Geſetzgebung zurückgegeben
iſt Abgeſehen davon daß in dem letzteren Poſtulat wieder
einmal Urſache und Wirkung verkehrt werden ſind ſämmtliche
Beſchlüſſe zuſtande gekommen ohne daß die Verſammlung
irgendwie über die Schwierigkeiten rechtlicher und volkswirth
ſchaftlicher Natur aufgeklärt worden wäre Die Berichterſtatter
haben ſich augenſcheinlich mit Fachmännern die hierüber Aus
kunft geben konnten gar nicht vorher benommen Sie bewegen
ſich übereinſtimmend in demſelben Gedankengang daß das
Handwerk ſich in einem Nothſtand befinde folglich die Geſetz

nung helfen müſſe und die Begründung der juſt beliebten
orſchläge für die Geſetzgebung erſchöpft r vorwiegend in

dem bekannten sie volo sie juboo Der Geſetzgeber ſoll nicht
etwa denken er habe ſeinerſeits das Recht oder gar die Pflicht
alle weittragenden ökonomiſchen Beziehungen mit in Betracht
zu nehmen wenn er an dieſe Forderungen prüfend herantritt
er ſoll nur helfen d h beſchließen was ihm angeſonnen wird
Einmal hatte ja eine Reichstagsmehrheit über einen Antrag
Ackermann ſich zuſammengefunden um auf dieſem Wege

Wandel 3 ſchaffen Nach der Hand ſtellte ſich heraus daß
dieſe Geſetzgeber die Unmöglichkeit der Ausführung ihres Be
ſchluſſes ſelbſt zugeſtehen mußten Es zeigt ſich daß die
Freunde des Zunftzwangs davon zwar nichts gelernt haben
inzwiſchen aber noch weiter bis zur Anfeindung der Erwerbs
ordnung fortgeſchritten ſind während gleichzeitig eine groß
artige Entfaltung gewerblichen Fleißes in den Ausſtellungs
räumen gerade in München doch beredter als es Worte ver
möchten den Beſtrebungen des Handwerks die förderlichen
Bahnen anweiſen konnte

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt nimmt die fran
zöſiſche Zollverwaltung neuerdings die von den deutſchen
Ausgangszollämtern ausgefertigten Urſprungs
zeugniſſe bis auf weiteres ohne konſulatoriſche Beglaubigung
dann an wenn dieſe Zeugniſſe mit dem Dienſtſiegel des aus
fertigenden Zollamtes verſehen ſind und gegen ihre Echtheit
keinerlei Zweifel obwalten Auf die von anderen als von
Zollbehörden ausgeſtellten Urſprungszeugniſſe hat dieſe Er
leichterung keinen Bezug

In ſeiner Sitzung vom 12 Juli hat der Bundesrath die
Normativbeſtimmungen für die Hafenregulative
abgeändert Nach denſelben wird von der oberſten Landes
Finanzbehörde in der Regel für jeden Hafen einſchließlich der
zugehörigen Vorhäfen ein beſonderes Hafenregulativ beſtimmt
Bei Häfen mit unerheblichem Seeverkehr kann von dem Erlaß
beſonderer Hafenregukative gbgeſehen werden Die einzelnen
Hafenregukative müſſen enthalten a die Bezeichnung des
Hafens und der zugehörigen Vorhäfen die zu Zollſtraßen an
gewiefenen Einfahrten ſowie die zur Löſchung und Einnahme
von Ladungen beſtimmten Ladungs und Löſchplätze b die
Bezeichnung der für den Hafen und die Vorhäfen errichteten
Anlagepoſten Zollämter und Abfertigungsſtellen unter An
gabe der dieſen Stellen etwa beigekegten beſonderen Befug
niſſe c die Angabe der zur See zu beobachtenden Kontroll
beſtimmungen und der aufgrund des S 121 Abſ 2 des
Vereinszollgeſetzes ergangenen Anordnungen ſowie anderer
örtlich in Betracht kommender Vorſchriften welche auf dem
Wege der Hafeneinfahrt bezw bei dem Auslaufen aus dem
W zu beobachten ſind dh die Angabe der nach S 21 des

ereinszollgeſetzes und nach den zur Ausführung deſſelben
gegebenen Vorſchriften in betreff der verpackt eingehenden

Gegenſtände bei der Ueberſchreitung der Grenze zu beobachten
den Beſtimmungen ſowie die für die Benutzung der einzelnen
Zollſtraßen etwa angeordneten Beſchränkungen

Madame Juliette Adam hat bekanntlich in pariſer
Blättern auf ihre Ehre die Echtheit der von der Nouvelle
Revue unlängſt gebrachten ſenſationellen Veröffentlichungen
verſichert ein Coup welcher der Nordd Allg Ztg zu
folgender Randgloſſe Anlaß bietet

Ja freilich wenn Madame J Adam ihre Ehre dafür
engagirt ſo iſt das eine andere Sache Aber in Rußland wird
man ihr doch keinen Glauben ſchenken das wird durch die
dumme Ungeſchicklichkeit verhindert die Geſchichte der ſtettiner
Einladung hineinzubringen Jn Rußland weiß man ebenſo
gut wie bei uns daß eine ſolche Einladung nicht ergangen iſt

Weſterkand 18 Ang ieniſt mit Gefolge heute über Hamburg zum Beſuche rder Fürſtin den Wie abgereiſt Sieſelbe wird alsdann
nach Oderberg begeben und von dort mit dem von Gräfenberg
kommenden König Karl die Heimreiſe am 27 d autreten Die
Königin hat hier den Ortsarmen ſowie verſchiedenen u
namhafte Unterſtützungen zugehen laſſen Der Badedirektor
gleitete die Königin bis Tondern

und fein Bruder der Prinz Hans von Schleswig HolſteinSonder
burg Glücksburg ſowie die Prinzeſſin von Wales mit ihren drei
Töchtern und der Kronprinz von Griechenland trafen heute abend
um 6 Uhr von Wiesbaden hier ein und wurden von dem
Prinzen von Wales welcher aus Bad Homburg nach hier ge
komnien war empfangen Nach gemeinſchaftlich eingenommenemMahle fuhr der Kronprinz von Griechenland nach Berlin weiter
während die Prinzeſſin von Wales mit ihren Töchtern e Reiſe
nach Gmunden fortfetzte um daſelbſt bei ihrer Schweſter der
Herzogin Thyra von Cumberland einen längeren Sommer
aufenthalt zu nehmen Der König von Dänemark ſowie ſein
Bruder der Prinz Hans von w rGlücksburg und der Prinz von Wales reiſten noch am Aben
die erſteren nach Wiesbaden der letztere nach Homburg zurück

Halle den 20 Auguſt

Herbſt Rennen des Halleſchen Bicyele Klubs
am 19 Aug

Der Beſuch des Rennens war diesmal des trüben und windigen
Wetters halber zwar nicht ſo zahlreich wie wir es von den
früheren Rennen her gewöhnt waren doch war die Beſetzur
ſäntmtlicher Plätze immerhin eine leidlich gute Als ein Ueb
ſtand wurde es von den meiſten empfunden daß keinerlei warme
Getränke verabfolgt wurden die Beſucher konnten nur frierend
und ſchauernd wie ſie daſaßen kaltes Bier ihrem inneren Menſchen
einverleiben höchſtens ein Cognac war zum Aufwärmen der
Lebensgeiſter zu beziehen oder ein Paar warme Würſtchen
Die Betheiligung an dem Rennen war eine ziemlich rege auch
recht tüchtige Fahrer waren dabei Die Rennen ſelber verliefen
folgendermaßen

J Am Großen Korſo nahmen 35 Fahrer theil
II Eröffnungsfahren für Sicherheits Zweiräder

mit Vorgabe Offen für alle Herrenfahrer Strecke 1 engl
Meile 1609 m 4 Runden und 9 Einſatz 5 M I Preis
Werth 100 1 Etui mit e Dutz maſſiv ſilb Löffel und

Vorlegelöffel II Preis Werth 50 1 lederne Reiſetaſche
mit Necceſſaire III Preis Werth 25 1 Reiſedecke
9 Nennungen 4 führen Louis Stein vom Frankfurter Rad
fahrer Verein wurde ohne Vorgabe mit 2 Min 56 Sek Erſter
E Weigel vom Dresdener Bichyele Klub Wanderer kam mit
60 m Vorgabe als Zweiter und Rud Weiske vom Halleſchen
Bichele Klub mit 150 mm Vorgabe als Dritter an

III Zweirad Ermunterungsfahren Offen für Herren
fahrer welche noch keinen erſten Preis bei irgend einem öffent
lichen Rennen erhalten haben Nur Tourenmaſchinen über 16 kg
zuläſſig Strecke 2000 m 5 Runden Einſatz 5 M 3 Ehren
zeichen 8 Nennungen 8 fuhren Ferd Schade vom Magde
burger C mit 3 Min 52 Sek Erſter Albert Stumpf
vom Halleſchen K Zweiter Rob Klas mann vom Radf V
Vehmlinde Dortmund aus Leipzig Dritter
IV Dreirad Hauptfahren Offen für alle Herrenfghrer

Strecke 5000 m 1I2 Runden Einſatz 10 M Dem Sieger
eine maſſiv goldene Recordmedaille falls er den an dieſem Tage
beſtehenden deutſchen Record über dieſe Strecke ſchlägt
I Preis Werth 200 1 Bronce Standuhr und ſilbervergold
Medaille II Preis Werth 100 1 Brillantnadel und ſilberne
Medaille III Preis Werth 50 1 Schreibzeug mit Weck
Uhr 10 Nennungen 5 fuhren Nach wechſelvoller Führung
kam Otto Stumpf Berlin vom Sorauer V mit 10 Min
36 Sek als Erſter Rob Beyn vom Hamburger C 1882
als Zweiter und Wilhelm Hoffmann vom Leipziger Ee Sheſtghrex Fihard Sgyks d hen

V Der Kunſtfahrer Richar ulz vom hamburgerBicycleKlub der Meiſterfahrer von Deutſchland im Kunſtfahren
erregte durch ſeine mannichfachen Leiſtungen und ſeine Ausdauer
geradezu Senſation Die Sicherheit mit welcher derſelbe die
ſchwierigſten Fahrkünſte auf dem Zweirad und Einrad ausführte
war eine faſt verblüffende es ſchien oft als ob hier das Geſetz
der Schwere gar nicht mehr zu Recht beſtände Als außerordent
lich muß beſonders ſein Aufſpringen auf das griff und ſteuerloſe
Einrad und das ſichere ſpielend leichte Weiterfahren auf demſelben
bezeichnet werden Das Publikum erwies ſich ſolchen Leiſtungen
gegenüber auch ſehr dankbar und überſchüttete den jungen Mann
förmlich mit Beifallsſtürmen

VI Hauptfahren für hohe Zweiräder Offen für alle
Herrenfahrer Strecke 5000 m 12 h Runden Einſatz 10 M

1 Moderne Römer
Roman von Reinhold Ortmann

1 Kapitel

Fürſt Caragiali
Das Ballfeſt welches der kaiſerliche Kämmerer Graf Trauen

ſtein in ſeinem prächtigen Palais am Schottenring für die
vornehme Geſellſchaft Wiens veranſtaltete war eines der erſten
in der eben beginnenden Saiſon Die elegante Lebewelt war
noch nicht ermüdet und überſättigt durch eine lange Reihe raſch
aufeinander folgender Feſte und die tanzluſtige Jugend gab
ſich noch mit vollem ungeſchwächten Eifer dem monatelang
entbehrten Vergnügen hin Und der reiche Hausherr wußte
es überdies ſeinen Gäſten genug zu machen Konnte
ſchon die verſchwenderiſche Einrichtung ſeiner Wohnung ſelbſt
in dem prunkliebenden Wien für eine Sehenswürdigkeit gelten
ſo entfaltete der lebensluſtige und liebenswürdige Kavalier bei
derartigen außergewöhnlichen Anläſſen jedesmal eine ſo fürſt
liche Freigebigkeit und eine ſo Prſgrtige Pracht daß auch die
e kten immer neuen Anlaß zu lauter Bewunderung
anden

Nun waren die feurigen Tanzweiſen des Orcheſters im
großen Feſtſaale für eine kleine Weile verſtummt und die
Geſellſchaft vertheilte ſich lachend und plaudernd in der langen
Flucht glänzend erleuchteter Räume welche ſich an denſelben
anſchloſſen Die meiſten ließen ſich an zierlichen kleinen
Tiſchchen nieder wo die Damen an den ſchäumenden Cham
pagnergläſern nippten und von den Erfriſchungen naſchten die
ihnen reich galonirte Diener ſervirten Einzelne Paare aber
die ſich noch zu erhitzt fühlen mochten vom raſchen Tanz oder
die irgend eine andere Veranlaſſung hatten für eine kurze Zeit
aus dem lauten Schwarm zu entfliehen promenirten Arm in
Arm durch die Gemächer hinter den Kühlung ſpendenden
Fächern der Damen allerlei flüſternde Geheimniſſe und ſtumm
beredte Blicke mit einander tauſchend

Ein hoch gewachſener junger Offizier mit kühnen ſcharf
geſchnittenen Zügen und in prächtiger reich geſtickter Uniform
trat in Begleitung einer Dame durch die weit geöffnete Flügel
thür in den Speifeſaal

Befehlen Sie ein Glas Champagner Baroneſſe fragte
er mit einer tiefen wohlklingenden Stimme
wird nicht unmöglich ſein noch ein Plätzchen zu erobern

Die Gefragte deren ungewöhnliche ſtolze Schönheit durch
ein prächtiges vielleicht etwas zu herausforderndes Ballkoſtüm

voller Wirkung gebracht wurde bewegte verneinend das
aupt

Jch danke Jhnen Prinz Mir iſt ſo heiß daß ich es vor
ziehen würde ein wenig auf und nieder zu gehen Wenn
Jhnen das Opfer alſo nicht zu groß iſt

Sie dürfen über mich befehlen Baroneſſe fiel er artig
ein und ſie verſchwanden in der Thür die zu den kühleren
Nebengemächern führte

Welch ein glänzendes Paar ſagte ein älterer Herr der
in einer kleinen Gruppe von Offizieren etwas abſeits ſtand

ne Kavalier hat wahrlich das Geſicht eines alten
dömers

Schade daß Fürſt Caragigli das Kompliment nicht hat
hören können meinte lächelnd einer aus ſeiner Umgebung

Seine vermeintliche römiſche Abſtammung iſt ja ſein Stecken
pferd Jch glaube er führt den Stammbaum ſeines erlauchten
Geſchlechts bis in die Zeiten Trajan s zurück

Und die Unjform des ſchönen Offiziers war es nicht
eine rumäniſche

Ganz recht Prinz Lascar Caragiali hat natürlich auch
eine Charge in der kleinen Armee ſeines Vaterlandes Daß
er rats wirklich Dienſt gethan habe möchte ich freilich be
zweifeln

Er iſt alſo jedenfalls von ſehr vornehmer Familie
Gewiß Der Herr Papa glaubt ſich ſeinem Könige

mindeſtens ebenbürtig was ihn indeſſen nicht daran hindert
gegen jedermann von wahrhaft bezaubernder Liebenswürdigkeit
z ſein Sie müſſen ſich dem Fürſten jedenfalls vorſtellen
aſſen Herr Oraf denn kein Edelmann in Wien giebt ſo

charmante Soupers als dieſer Rumäne ſie allwöchentlich in
ſeinem Hotel zu veranſtalten pflegt

Sie machen mich in der That neugierig Baron Wollen
Sie mir Seine Durchlaucht nicht wenigſtens einmal aus der
Weſen eigen Der Fürſt iſt doch jedenfalls auch unter den

Jch denke es h
Jch habe ihn noch nicht bemerkt und das will ſo viel

eißen als er iſt nicht da Denn eine Geſtalt wie die ſeinige
pflegt man nicht zu überſehen Aber er wird noch kommen
Fürſt Joan Caragiali und ſein Sohn Lascar ſind unzertrenn
lich ſo wenig Notiz ſie auch bei ihrem Zuſammenſein von
einander zu nehmen ſcheinen Ader wie gefiel Jhnen denn
die Dame welcher der Prinz ſo eifrig den Hof macht 2er blendende S Vielleicht auch eine Prin
zeſſin

Doch nicht ganz Es möchte nicht einmal gerathen g
die Herkunft ihrer Vorfahren einer all zu gewiſſenhaften Prü
fung zu unterziehen Man würde da wahrſcheinlich das An
denken eittiger ehrſamer Pferdehändler und vielleicht ſogar die
Schatten anderer minder ehrenwerther Geſchäftsleute herauf
beſchwören müſſen

Und ihr Name
Baroneſſe Jrene von Sebottendorf Klangvolk genug

o a wahr Und auf den guten Klang kommt es am Ende
och nur an

Und die Flecken ihres Wappenſchildes ſind durch rei
Vergoldung verdeckt wie man nach Jhrer Darſtellung wo
annehmen muß Baron

Der Offizier zog die Schultern in die Höhe
Ueber dieſen Punkt bin ich nicht ganz genau unkerrichtet

Die verwittwete Baronin und ihre ſchöne Tochter leben aller
dings auf großem Fuße aber es giebt ungläubige Leute
m T hanpten wollen die Vergoldung ſei unecht wie der
alte Adel

Um ſo begehrenswerther muß ihr der junge rumäni
Nabob erſcheinen Nun ich trinke auf eine gute Jagddieſe junge Dame hat meine Sympathie ſelbſt wenn ſie wirk

aakt die Urenkelin irgend eines dunklen Ehrenmannes ſein
ollte

Das ſchöne Paar mit deſſen perſönlichen Verhältniſſen man
ſich da drinnen ſo an gentlie beſchäftigte war en
langſamen Schrittes bis an das Ende der I
ewandelt und es ſich da in einem kleinen matter er
llten Raume von jeder läſtigen Beobachtung befreit Jh

Unterhaltung war bis dahin nicht eben lebhatte ſich um ſo gleichgiltige Dinge ſewegt ſen und
ſie das O

Die Königin von Zum

Frankfurt z 19 Aug Der König von Dänemark
e et
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Dem Sieger eine maſſiv goldene Recordmedaille falls er S

1 Bücherſchrank mit Globnus
100

dieſem Tage beſtehenden deutſchen Record über dieſeſchlägt J Preis er 200
und ſilbervergoldete Medaille II Preis Werth K
2 Majolicaleuchter mit BronceVerzierung und ſilberne Medaille
III Preis Werth 50 1 Handkoffer mit Neceſſaire
10 Nennungen 8 fuhren Auch hier wechſelte die Führun
wiederholt in ungeahnter Weiſe namentlich war es Alber
Stumpf vom Halleſchen Kl der einigemale raſch avancirte
Als Erſter kam J ließlich ein bewährter Fahrer Otto
vom Berliner Kl Germania mit 9 Min 3425 Sek an als
Zweiter Willy Tiſchbein Halle Magdeburger Kl 1869
als Dritter e Eſchermann vom hamburger B Kl 1882
S Großes Dreiradfahren mit Vorgabe Offen füralle Herrenfahrer Strecke 3000 m 7 Rundew Einſatz 5
J Preis Werth 100 1 Etui mit i Dutzend ſilb Meſſer und
Gabeln II Preis Werth 50 1 Kaiſer FriedrichStatue in Elfen
beinmaſſe I Preis Werth 25 1 Broöncebild 10 Nennungen
5 fuhren Dies Rennen war wohl das intereſſanteſte des Tages
Während es zuletzt faſt ſchien als ſollte W Hoffmann als

rſtex das Ziel erreichen wurde derſelbe noch in den letztenSKenden überholt und Otto Stumpf Berlin Sorauer V
kam ohne Vorgabe als Erſter mit 5 Min 40 Sek an Zweiter
war Rob Beyn vom Hamburger K von 1882 ohne Vor
gabe Dritter Wilh HoffmannReudnitz Leipziger
100 mm Vorgabe s
VII Großes Zweiradfahren mit Vorgabe Offen

für alle Herrenfahrer Strecke 4000 m 10 Runden Einſatz
5 J Preis Werth 100 1 Uhrkette mit Medaillon
II Preis Werth 50 1 Sportſchreibzeug III Preis Werth
25 1 Broncebild 12 Nennungen 8 fuhren Trotz be
deulender Vorgaben bis zu 220 w kam ſchließlich John Eſchermann vom San aree K 1882 mit 7 Min 28 Sek als
Erſter an Zweiter war E Weigel vom Dresdener K
Wanderer 50 m t Dritter Arthur Meuſchke vomLeipziger K 50 m Vorgabe

Tandemfahren mit Vorgabe Offen für alle Herren
fahrer Strecke 2000 m 5 Runden Einſatz 6 M pro Maſchine

I Preis Werth 60 2 Photographie Albums mit Ständer
und ſilberue Medaillen II Preis Werth 40 2 Schreib
pulte mit ſilbernen Medaillen Vor Beginn des Fahrens wurde
von zwei Theilnehmerpaaren Widerſpruch laut denſelben ſchien
eine Vorgabe von 220 m bei 5 Runden zu groß das Fahren
ging ſchließlich von ſtatten indem von 8 genannten Paaren
5 führen Als Erſte kamen an Wilhelm Hoffmann und
Arthur Meuſchke vom Leipziger Kl mit 200 m Vorgabe
in 3 Min 4125 Sek als Zweite dicht hinterher ohne ren

a

chzeitig mit den Zweiten kamen als Dritte ohne Vorgabe
Otto Stumpf Berlin und Otto Brambor Berlin

leiS Eſchermann Hamburg und A Sild Wien an

Kunſt Wiſſenſchaft Literatur
Der Kaiſer hat neuerdings den Mitgliedern des pro

viſoriſchen Comites welches mit den Vorbereitungen für eine
deutſche Expedition zum Entſatze Emin Paſchas be
ſchäftigt iſt ſeine wärmſte Sympathie für das Gelingen des
Unternehmens ausſprechen laſſen

Die ſchon kurz erwähnten Mittheilungen der Times über
den weißen Paſcha im Sudan lauten Die Nachrichten
über den weißen Mann in Buhr el Gaſal werden beſtätigt Er
iſt bekannt unter dem Namen Abnu Dign d h Vater der Bärte
Seine Heeresmacht ſoll von außerordentlicher Stärke ſein Eine
grobe Zahl meiſt unbekleideter Männer vermuthlich aus dem

iamNiamGebiete oder Denka ſind bei ihm Mein Gewährs
mann legt großes Gewicht auf dieſen Bericht durch den die
Bevölkerung von Chartum überraſcht und aufgeregt worden iſt und
der als ein gewichtiger Stützpunkt für die Annahme erſcheinen

dürfte daß Abun Dign Stanley iſt Der Khalif hat 5000 Mann
mit 200 Pferden nach Fashoda am Wege nach Kordofan geſendet
Nach demſelben Berichterſtatter haben die de
Derwiſchen entſchiedene Niederlagen beigebracht und König
Johann der in Galabat eine ſtarke Heeresmacht verſammelt hat
ſoll geſchworen haben Chartum zu erobern wodurch der Khalif
in große Unruhe verſetzt ſei Er meldet ferner daß Lupton
Paſcha der ſich in der Gefangenſchaft des Khalifen befand ge
ſtorben ſei Der Khalif ſoll über den Tod Lupton s ſehr betrübt
ſein da dieſer ihm durch ſeine Thätigkeit im Arſenal große
Dienſte leiſtete Lupton hinterläßt eine abeſſyniſche Frau und
eine Tochter

Der iinternationale geologiſche Kongreß
welcher nur alle drei Jahre tagt wird heuer bekanntlich vom
17 bis 22 Sept in London in den Räumen der Univerſität in

Bis jetzt haben ſichden Burlingtongardens zuſammentreten
200 ausländiſche Geologen zum Beſuch des Kongreſſes angemeldet
Es ſind die folgenden geologiſchen Ausflüge geplant 1 nach der

2 Nord Wales vorJnſel Wight Kreide Eocen Oligocen
cambriſche und palageozoiſche Felsarten 3 Oſt Yorkſhire Jura
und Kreide 4 Norfolk und Suffolk Pliocen und Gletſcherbetten

grraiche Felſen MittelEnglands 6 WeſtYorkſhire ſiluriſcher
alk

Die
am 16 d in Düſſeldorf eingetroffen n der braſilianiſchen
Hauptſtadt hat man den Theilnehmern der Lingu Expedition
alle möglichen Ehren angethan Die braſilianiſche Prinz
Regentin mit ihrem Gemahl wohnten einem Vortrage Karl
v d Steinen s bei und bewieſen ihre Anerkennung ſpäter durch
Verleihung des braſilianiſchen RoſenOrdens an die fünf Mit
glieder der Expedition

h Die permanente Kommiſſion der internationalen Erd

eines Lauſchers wahrlich nicht zu fürchten gehabt hätten Aber
es war als ob ſie ſich beide Gewalt anthun müßten dieſen
Ton eines gewöhnlichen nichtigen Ballgeſprächs feſtzuhalten
Jmmer einſilbiger waren ihre Fragen und Autworten geworden
und in Lascar Caragiagli s dunklen Augen blitzte es eigen
thümlich auf wenn ſein Blick das ſchöne ruhige Geſicht und
die herrliche Geſtalt der Baroneſſe ſtreifte

Als ſie ihn eben durch einen leiſen Druck auf ſeinen Arm
veranlaſſen wollte umzukehren blieb er ſtehen und warf wie
in einer trotzigen Aufwallung das ſtolze Haupt zurück

Warum ſollen wir uns dieſe klägliche Komödie noch länger
vorſpielen Jrene ſagte er Sie wiſſen ſehr wohl daß
etwas zwiſchen uns ſteht und daß ich Grund genug habe
Jhnen zu zürtien

Mir zu zürnen Prinz Sie hob ihre ſchönen Augen
mit einem Ausdruck unbefangenen Erſtaunens zu ihm empor
Iſt das ein Scherz oder beliebt es Jhnen wieder einmal in
Räthſeln zu ſprechen

Keines von beiden Und Sie werden mich nicht glauben
machen wollen Jrene daß Sie mich nicht en Vielleicht
ar es wenn ich Jhnen ſage daß ich Sie geſtern im Prater
ehr wohl geſehen habe

Nun und was weiter Iſt es in Jhren Augen ein
ſo ſtrafwürdiges Vergehen durch den Prater zu fahren

dieſen Spott Jrene er bringt mich vollendsichtau e Venen Es gefällt Jhnen mit mir zu ſpielen aber

Sie überſchätzen meine Geduld Ich werde dieſen Ungarn vor
meine Piſtole bringen wenn er die Unverſchämtheit hat ſich
noch weiter in ſo auffallender Weiſe um Sie zu bemühen

Ah alſo das iſt es ſagte die e
nachläſſig mit ihrem Fächer ſpielend Und

leichthin

e wünſchen

rambor

Abeſſynier den

Herren Karl und Wilhelm v d Steinen ſind

meſſung verſammelt ſich am 17 Sept in Salzburg Die
Generalkonferenz der Kommiſſare findet erſt n J ſtatt

wo
Gerichtsverhandlungen

ilbronn 16 Aug Das Schöffengericht verhandeltevor Suen Tagen gegen den Wirth Wachter welcher den
Oberbürgermeiſter der Stadt Heilbronm Hegelmajer in einer
Wirthſchaft in gröblicher Weiſe beleidigt haben ſollte Wachter
ſuchte vor Gericht den Beweis der ahrbeit anzutreten und
brachte eine Reihe von Zeugen zur Stelle Er erklärte nicht be
hauptet zu haben der Oberbürgermeiſter ſei ein gagrer ſondernnur derſelbe lüge und habe gelogen und das ſei wahr Beweis

der Herr Oberbürgermeiſter hat als er gewählt worden feierlich
M verſprochen er werde ſich nie in Politik einmiſchen und bald

darauf habe er mit dem deutſchparteilichen Hrn v Ellrichshaufen
Wahlreiſen gemacht Ferner habe der Oberbürgermeiſter ſeiner
zeit erklärt wenn Gemeinderath Huber mit ſeiner Beſchwerde
gegen ihn Recht finde werde er ſeine Stelle niederlegen Huber

abe Recht gefunden Hegelmaier ſei aber nicht gegangen
chter erklärte ferner er habe geäußert der Oberbürgermeiſter

ſei häufig betrunken und das ſei wahr Ueber dieſen Punkt
wurden viele Zeugen vernommen Hauptmann Gemmingen und
andere die mit dem Oberbürgermeiſter häufig verkehren ſagten
aus denſelben wohl mitunter angeheitert aber nicht betrunken
geſehen zu haben Kommiſſar Jooß dagegen erklärte der Ober
bürgermeiſter ſei bei verſchiedenen feſtlichen Gelegenheiten ganz
und gar betrunken geweſen Gemeinderath Huber erklärte des

leichen es ſeien ihm verſchiedene Fälle bekannt wo der Oberſürgermeiſter nicht nur angeheitert ſondern ſtark betrunken war

ſo bei der Kaiſerfeier 1887 Das Gericht verurtheilte Wachter
wegen Beleidigung zu 1 Monat Gefängniß und zur Tragung der
Koſten Jn der Begründung iſt ausgeführt bei der Straf
ausmeſſung komme in Betracht daß die Beleidigungen Wachter s
ſehr grober zum Theil unfläthiger Natur waren andererſeits
war zu berückſichtigen daß die Vorwürfe von Lüge und
Trunkenheit nicht völlig aus der Luft gegriffen ſind indem
Oberbürgermeiſter Hegelmaier ſich ſchon mehrere Blößen ge
geben habe welche in dem Beſchuldigten die Ueberzeugung von

hen veit des von ihm erhobenen Vorwurfs hervorrufen
mußten

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 19 Aug Trotz des ſtarken Beſuches deſſen

ſich infolge des ſchönen Wetters das Gauturnfeſt zu erfreuen
hatte iſt durch bedeutende Ausgaben für Bauten Muſik u ſ w
ein Fehlbetrag von 500 M zu verzeichnen welcher durch den
Reſervefonds gedeckt werden müß Der Name des Gauturn
warts iſt aus Stößel in Steckel zu verbeſſern Die dies
jährige Seminarkonferenz wird hier e dneretag den 30 d
im Saale des Wieſenhauſes abgehalten werden Der hieſigen
höheren Mädchenſchule iſt durch das königl Landrathsamt ein
prächtiges Bild des Kaiſers Wilhelm I als Geſchenk über
mittelt worden Jm Seebad Oberröblingen das in dieſem
Jahre bereits durch Parkanlagen ſich vervollkommnet hat iſt nun
auch ein kleiner Kurſaal vollendet der in dieſen Tagen ein
geweiht wird

Teuchern 19 Aug Die berufenen Körperſchaften unſerer
Stadt haben kürzlich einen Beſchluß gefaßt welcher für die
ärmeren Klaſſen von großer Bedeutung iſt Obgleich nämlich der
Stagtszuſchuß für die Schule welcher von Michgelis d J
Eet wird bedeutend geringer iſt als das bis jetzt erhobene
Schulgeld will man doch von der Berechtigung auch ferner einen

Theil des bisherigen Schulgeldes zu erheben keinen Gebrauch
machen ſondern völlige Schulgeldfreiheit eintreten laſſen
Die fehlende Summe wird dadurch aufgebracht werden daß die
Kommunalſteuner welche weſentlich von den beſſer geſtellten
Bewohnern gezahlt wird um 32 Proz erhöht wird Wer
die Mehrbelaſtung unſerer Stadtkaſſe erwägt wird es daher er
klärlich finden daß in jeder Weiſe zu ſparen geſucht wird Es
wird deshalb auch das Kinderfeſt zu welchem der Stadtſäckel
immer mehrere hundert Mark gezahlt hat nach dem einſtimmigen
Beſchluſſe des Schulvorſtandes nur alle zwei Jahre ſtattfinden
mithin in dieſem Jahre ausfallen

v Weifßzenfels 18 Aug Der am Tſchirnhügel an der
alten leipziger Landſtraße am Donnerstag niedergeſchlagene und
beraubte Zimmermann Baerthel iſt geſtern nachmittag im

ieſigen Krankenhauſe ſeinen ſchweren Wunden erlegen Der
eörder iſt bis jetzt noch nicht in den Händen der Behörden

Am kommenden Mittwoch wird ſeitens des Magiſtrats der
Stadtberordnetenverſammlung ein Projekt über den Ankauf eines
Grundſtücks zur Errichtung eines Schlachthauſes vorgelegt
werden Der heutige Wochenmarkt brachte nur geringe An

rti von Gurken dieſelben wurden mit 0,90 bis 1,00 M
eza

K Torgaun 18 Aug Die unter dem Kommando ihres
Hauptmanns des Gaſthofsbeſitzers Klötzer ſehr geſchmackvoll
uniformirte Bürger Jäger Compagnie feierte vorgeſtern
auf dem Entenfange ihr diesjähriges Königsſchießenwobei der Bäckermſtr Gericke den beſten Schuß that und ihm
auf ein Jahr die Würde eines Schützenkönigs zuthei
wurde An demſelben Tage wurde in hieſiger Stadtkirche das
Miſſionsfeſt abgehalten in welchem der MiſſionsSuperin
tendent Kropf aus Südafrika die Feſitpredigt hielt Jn der
um 5 Uhr im Tivoli abgehaltenen Nachfeier hielten außer Hrn
Kropf noch die Herren Superintendent Meyer aus Belgern
ſowie Archidiakonus Rühlmann von hier Anſprachen Der
hieſige Luther Denkmal Ausſchuß macht bekannt daß bei
den durch Hrn Maler Wellſchläger in Kalbe Schöningen und
Mansfeld veranſtalteten Lutherfeſten ſeitens der betreffenden

wirklich Prinz daß ich dieſen Zorn ernſthaft nehme Herr
v a lud meine Mama und mich zu einer Spazier
fahrt in ſeinem Wagen ein und warum hätten wir gerade
ihm verweigern ſollen was wir Jhnen doch unbedenklich ſchon
mehr als einmal gewährt haben

So bin ich Jhnen in der That nicht mehr als jener
und eine Gunſt welche Sie mir erweiſen iſt für jedermann
zu haben Das wäre allerdings eine recht deutliche Antwort
auf die ſtumme Frage welche Sie längſt auf meinem Geſicht
in meinen Augen aus meinem ganzen Benehmen geleſen
haben müſſen

Stumme Fragen mein Prinz können leicht mißverſtanden
werden Vielleicht iſt es mir mit der Jhrigen ſo ergangen

Sie hatte ihre ſchmale ariſtokratiſche Hand von ſeinem Arm
genommen und ſich wie ermüdet auf eines der kleinen Tabourets
niedergelaſſen welche in dem lauſchigen halbdunkeln Winkelchen
hinter einer hohen Pflanzengruppe ſtanden Prinz Lascar trat
an ihre Seite und dem ſchnelleren Athmen ſeiner Bruſt war
es anzumerken in wie lebhafter Erregung er ſich befand

Das iſt unmöglich Jrene Sie wären kein Weib wenn
Sie nicht längſt erkannt hätten von welcher Art die Gefühle
ſind welche ich für Sie hege Und ich ſelber müßte viel un
erfahrener ſein im Verkehr mit Frauen wenn ich nach all
den kleinen beglückenden Gunſtbeweiſen die ich von Vhnen
empfangen an Jhre Ahnungsloſigkeit glauben ſollte

Das iſt eine zuverſichtliche Sprache Prinz Waren es
vielleicht auch ihre reichen Erfahrungen im Verkehr mit
Frauen ich darf wohl hinzuſetzen mit ſchönen Frauen

wer ſie dieſelbe gelehrt haben
Sie ſind verletzt und beleidigt Jrene und doch bin

nur ich es der einen Grund hätte den Gekränkten zu ſpielen

Earſtande für

l Zum brauſenden Orkan ſchwo

köpfigen Magyaren mich beinahe raſend macht

Darleihung einiger Gegenſtände je 50 inumma 150 M an erſteres herſanft worden ſind was

mit Danke beſcheinigt wird
C Nordhauſen 19 Aug Der zum Zweikten Bürgermeiſter

hieſiger Stadt gewählte und beſtätigte icerpiete Lemcke aus
Frankenhauſen wird für hieſiges Amt 15 Sept eingeführt werden

Auch die Wahl des zum beſoldeten Stadtrath gewählten
Gerichtsaſſeſſors Ancker aus Königsberg hat die königliche Be
ſtätigüng gefunden Die von ſeiten des Kunſtvereins beranſtaltete
Gemäldegausſtellung welche in dieſem Jahre an 700 Oel
gemälde umfaßt wird in hieſiger Stadt in der Zeit vom 1 Sept
bis 1 Okt geöffnet ſein

t Aſchersleben 19 Aug Jn letzter Stadtverordneten
verſammlung wurde in nichtöffentlicher Sitzung beſchloſſen
in allen Volksſchulen vom 1 Okt d J ab das Schulgeld
es wurde bis jetzt jährlich 4 M gezahlt aufzuheben Dagegen
ſoll an der Bürger Knaben und Mädchenſchule von derſelben Zeit
ab auf den Kopf 20 M Schulgeld erhoben werden Gleichzeitig
wurde beſchloſſen beim Berküthue um die bezügliche
Genehmigung nachzuſuchen Anläßlich des heute im Sie ſchen
Gartenlokale abgehaltenen Fahneunweihfeſtes des hieſigen
Bergmannsvereins Glück auf trafen im Laufe des Vor
mittags die bergmänniſchen Vereine von Neu Staßfurt Staßfurt
Ludwig II Hecklingen Förderſtedt Rathmannsdorf und Güſten
hier ein Durch Abordnungen des hieſigen Vereins zum ehe
geleitet traten die Vereine am Nachmittage zu einem Feſtzuge
uſammen welcher ſich durch die Hauptſtraßen der Stadt bewegte
ieran ſchloß ſich Konzert und Ballvergnügen

Der regierende Graf Otto zu Stolberg Wernigerode
begeht am 22 d die Feier ſeiner ſigernen Hochzeit Aus Anlaß
des Feſtes werden großartige Veranſtaltungen getroffen Koſtümirte
Aufzüge der Gewerke Turner Kriegervereine Bauern aus den
gräflichen Domänen u ſ w

Dem Kommerzienrath und Kreisdeputirten Werner zu
Ammern bei Mühlhauſen i Th iſt der königl KronenOrden
dritter dem Bürgermeiſter a D Richter zu Köſen der königl
KronenOrden vierter Klaſſe verliehen

Die ſtädtiſchen Behörden von Nebra beſchlöſſen aufgrund
des Schullaſtengefetzes bei dem Bezirks Ausſchuß um die
Genehmigung nachzuſuchen vom 1 Okt ab in den 6 Klaſſen der
Hauptſchule noch 60 Proz des bisherigen Schulgeldes fortzuerheben
wogegen das Schulgeld für die zwei Abtheilungen der Separat
ſchule ganz in Wegfall kommen ſoll

J Gotha 17 Aug Geſtern fand in Koburg die Bei
ſetzung der Leiche des Prinzen Joſef von SachſenKoburg Gotha in der Gruft der katholiſchen Kirche zu
St Auguſtin ſtatt Zum e nbegngniß waren erſchienen die
Großmutter des Entſchlafenen die vielgenannte Prinzeſſin
Elementine ſein Vater der Prinz Auguſt mit dem Bruüder
Prinzen Ludwig außerdem Prinz Philipp auch die regierende
Frau Herzogin Alexandrine ſowie die Frau Herzogin von Edin
burg nebſt ihrem Sohne Alfred dieſer zum erſten male öffentlich
in preußiſcher Lieutenantsuniform nahmen an der Feier theil
dagegen war der regierende Jene zu derſelben nicht erſchienen

Die hieſige Schneider Jnnung eröffnet nächſten Sonntag
eine Ausſtellung von Herrenbekleidungsgegenſtänden 20 Mit
glieder der t ſind betheiligt auch eine mit Preisvertheilung
verbundene Ausſtellung von Lehrlingsarbeiten findet ſtatt

Der zur Vorbereitung der Sedanfeier in Sonneberg
eingeſetzte Ausſchuß beſchloß daß ſämmtliche Schulkinder zur
Erinnernng an das diesjährige Feſt Denkmünzen mit den
Bildniſſen des Kaiſers Friedrich und des Kaiſers
Wilhelm II erhalten ſollen

In der dresdener Digkoniſſenanſtalt iſt dieſer Tage ein
jähriger Knabe aus Stolpen am Hundewurm geſtorben
Der Knabe hatte viel mit einem Hunde geſpielt Jnsgeſammt
hat er 19 Wochen ſchwer krank gelegen auch iſt er operirt worden
Nach Ausſage der betr Aerzte iſt wohl bis jetzt kaum ein ſolcher
Fall beobachtet worden in dem die Leber ſo mit dem Echinococcus
gleichſam durchſetzt geweſen iſt wie in dem vorliegenden

Auf Anregung der königl Berginſpektion Zwickau wird
an der dortigen Bergſchule demnächſt für Beamte und Arbeiter
der Steinkohlenbergwerke ein Unterrichtskurſus über erſte
Hilfe bei Unglücksfällen eingerichtet

Die Enthüllung des leipziger Siegesdenkmals
Einiges über die Feier iſt ſchon am Sonnabend durch Tele

ramm mitgetheilt Nachſtehendes möge daſſelbe ergänzen
enige Minuten nach 11 Uhr verkündeten Hochrufe das Nahen

der Königlichen und anderen Herrſchaften und unter begeiſtertem
Jubel der Menge fuhren in vierſpännigem Galawagen König
Albert der Generalfeldmarſchalls Uniform mit dem großen
grünen Band der Rautenkrone trug und Königin Karola
vor dem Königspavillon vor Jm zweiten Wagen folgten
Generalfeldmarſchall Prinz Georg und Prinzeſſin
Mathilde im dritten Wagen en Friedrich Auguſt

das begeiſterte Hochrufen der ver
ſammelten Volksmenge an als die ehrwürdige Greiſengeſtalt des
Generalfeldmarſchalls Grafen Moltke ſichtbar wurde

Nachdem die Herrſchaften im Königspavillon Platz genommen
ab Hr Oberbürgermeiſter De Georgi auf Befehl des Königs
as Zeichen zum Beginn der Feier Ernſtfeierlich ertönte zur

Einleitung der allgemeine Geſang der erſten Strophe des Liedes
Den König ſegne Gott und darauf der Vortrag des Hallelujah

von Händel Als der Feſtgeſang verklungen war betrat Hr
Oberbürgermeiſter De Georgi die Tribüne um die hohe feſt

Begreifen Sie denn nicht daß die Eiferſucht auf n hohl
uß ich es

Jhnen denn wirklich erſt ausdrücklich ſagen daß ich Jhre
Geſellſchaft Jhre Unterhaltung Jhr Lächeln keinem anderen
gönnen will weil

Weil
Nun weil ich Sie unſinnig leidenſchaftlich liebe
Prinz Lascar

Jrene war raſch aufgeſtanden und hatte ſich zu der ganzen
Höhe ihres prächtigen Körpers emporgerichtet Es flammte
wie Entrüſtung auf ihrem ſchönen Geſicht

Führen Sie mich in den Speiſeſagi zurück wenn ich darum
bitten darf ſagte ſie mit erzwungener Kälte und doch mit
einem merklichen Beben in der Stimme Prinz Caragiali
aber bemächtigte ſich mit Ungeſtüm ihrer Hand

Was bedeutet das Jrene Was iſt geſchehen das Sie
ſo ganz verwandeln konnte Womit habe ich dieſen un
gerechten Zorn über mein Haupt heraufbeſchworen

Jch zürne Jhnen nicht Prinz aber ich bin keine von denFrauen an deren Gunſt und Willfährigkeit Sie in Paris und
auch hier in Wien gewöhnt worden ſind Jch möchte Jhnen
und mir eine harte Enttäuſchung erſparen

Wie Jrene Sie könnten mich eines frevelhgften Spieles
fähig halten Sie zweifeln an der Echtheit meiner
Empfindungen an der lauteren Wahrhaftigkeit meiner Worte

Schweigend ſenkte die Baroneſſe Sebottendorf das Haupt
und ihre ſchlanken Finger wie in nervöſer Er
regung die koſtharen weißen Straußfedern ihres Fächers

Fortſ folgt
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ierLe egen dürfen wie freuen wir uns daß

mit Stol

liche Bedeutung des Tages durch eine von Begeiſterung getragene
e zu würdigen dieWeſentüchen Wortlaute hier folgen laſſendie wir nach dem Leipz Tagebl in ihrem

Ein Tag ſchöner Freude iſt für unſere Stadt pör enund wir daufen allen denen welche gekommen ſind unſere

Freude zu theilen und ſie damit zu erhöhen Wir ſprechen
inſonderheit unſerem Allergnädigſten König und unſerer Aller
nädigſten Königin Allerhöchſtwelche kaum erſt von weiter
erne zum Vaterlande heimgekehrt zu uns gekommen ſind

owie Sr Königl Hoheit dem Prinzen Georg und Höchſtdeſſenerlauchten Kindern unſeren warmſten und ehrfurchtsvollſten

Dank für die unſerem Feſte gewidmete huldvolle Theilnahme
aus Wir danken ganz beſonders aber auch dem Generalfeld
marſchall Graf v Moltke daß er unſer Ehrenbürger unſerem
Feſte durch Sein Erſcheinen eine ganz eigenartige und un
vergeßliche Weihe gegeben hat Wir danken den hohen Ver
tretern unſerer Stagtsregierung daß ſie faſt vollzählig zu uns

ekommen ſind und uns damit einen neuen hocherfreulichenKeweis ihres Wohlwollens für unſere Stadt gegeben haben
an ihrer Spitze der hochverehrte Herr Kriegsminiſter General
Graf v Fabrice dem wir für ſeinen ruhmvollen Antheil an
jenen Kämpfen und für ſeine bleibenden hohen Verdienſte um
die ſächſiſche Heeresverwaltung zum tiefſten Dank verpflichtet
ſind

Der Tag den wir zur Enthüllung gewählt haben führt
unſere Gedanken und Erinnerungen wieder mitten hinein in
jene große Zeit der 18 Auguſt 1870 er hat die ſchwerſten
Opfer gefordert er iſt aber auch reich an den höchſten Erfolgen
und Ehren für einen großen Theil unſeres deutſchen Heeres
und für unſer ſächſiſches Armeecorps im beſonderen geweſen
Nahezu um dieſelbe Stunde wie die jetzige war es daß Ew
Königl Majeſtät und Ew Königl Hoheit Prinz Georg die
erſten beſtimmten Anzeigen über die Stellung des Feindes vor
unſeren Truppen erhaltend in raſcher Erkenntniß der Lage und
mit Entſchloſſenheit die Bewegungen anordneten und einleiteten
auf denen der Erfolg des Tages ſo weſentlich beruht hat dann
kamen die Stunden heißer Arbeit wo unſer deutſches Heer den
Boden Schritt um Schritt mit Blut ſich erkämpfen mußte wo
inſonderheit unſere leipziger Regimenter herrliche in der Kriegs
geſchichte ruhmvoll verzeichnete Thaten in todesmuthigem
Ringen verrichteten und dann endl
wo mit Vollendung der eingeleiteten Bewegung die Höhe
ewonnen ward und bei ſinkender Sonne unſere Truppen denFeind nach den Wällen ſeiner Feſtung zurückeilen ſahen dahin

wo er zwar geborgen aber auch umſchloſſen und vom Vater
lande abgeſchnitten war Wir erfüllen heute die Seele uns
wieder mit dem tiefen Ernſte und der ſtolzen Größe jenes
Tages und aller der Tage die ihm in dem Waffengange zweier
tapferen Völker vorausgegangen und nachgefolgt ſind und die
Empfindungen welche wir beim Empfange jener Sieges und
Todesnachrichten gehabt haben und welche heute noch un
geſchwächt bei uns nachklingen ſie ſoll unſer Denkmal zum
Ausdrucke bringen Wir danken es dem Künſtler Meiſter
Siemering der es verſtanden hat mit der ganzen großen Kraft
ſeines Könnens mit einem Herzen voll patriotiſcher Begeiſterung
und mit unermüdeter Treue und Hingebung ein lebensvolles
Bildwerk zu ſchaffen das unſeren Wünſchen und Abſichten voll
entſpricht das ihm zu höchſter Ehre gereicht und das uns zeigt
was deutſche Kunſt im lebendigen Zuſammenhange mit dem
großen geſchichtlichen Aufſchwunge unſeres Volkes zu leiſten
vermag Wir danken ihm und allen denen welche geiſtig oder
mit ihrer Hände Arbeit ihm Helfer geweſen ſind

Die Sprache aber welche unſer Denkmal ſprechen ſoll und
ſpricht ſie iſt vor allem die des Daukes des unguslöſchlichen
und unvergänglichen Dankes Unſer Dank aber gilt den Todten
wie den Lebenden Er gilt den Todten welche auf dem Kampf
platze gefallen ſind wie denen die ihren Wunden ihren Krank
heiten ihrem Siechthum erlegen ſind er gilt inſonderheit allen
den Söhnen unſerer Stadt allen den Kämpfern unſerer
Regimenter allen denen welche von hier von unſerer Uni
verſität unſeren Bildungsſtätten zu dem Kampfe für das Vater
land hinausgezogen ſind und in demſelben ihr Leben gelaſſen
haben Er gilt aber auch allen ihren Angehörigen welchen ihr
Tod tiefes Weh gebracht hat wir haben dieſe Augehörigen
heute um uns zu verſammeln geſucht um ihnen indem wir
vereint mit ihnen an dieſem Denkmale ihrer Todten gedenken
den Troſt bieten zu helfen welchen der Dank des Vaterlandes
zu gewähren vermag

Unſer Dank gilt aber auch den Lebenden er gilt unſerem
deutſchen Heere in allen ſeinen Stämmen vom Meere bis zu
den Alpen er gilt inſonderheit unſerer ſächſiſchen Armee und
umal den en unſerer Stadt welche unverwelklichen

Lorbeer um ihre Fahnen gewunden haben er gilt dem Heere
in allen ſeinen Gliedern vom einfachen Soldaten und Land
wehrmann bis hinauf zu den höchſten Führern Wie freue ich
mich ſo zahlreiche Theilnehmer jener großen Kämpfe hier ver
ſammelt zu ſehen ich grüße Sie und rufe Jhnen zu Dank
erzlichen Dank Jhnen allen Jch gedenke aber auch aller
erer welche durch h Siechthum behindert unſerer

Feier ſich fern halten müſſen möge ein Nachklang unſeres
Feſtes mit dankbarem Gruße auch zu ihnen dringen Wenn
wir aber unſern Blick hinauf zu den höchſten Führern richten
ach wie fällt es uns da ſchwer auf das r daß zwei nicht

emehr am Leben ſind die wir mit unſerem Denkmal noch als
Lebende zu grüßen et hatten daß dieſes eine Schmerzens
jahr unſerem deutſchen Volke zwei Kaiſer genommen hat Und
doch je tiefer unſer Schmerz um ſo mehr muß es uns be
friedigung gewähren daß wir beider Kaiſer Bild in unſerem
Denkmal beſitzen Auf dem Kaiſerthrone ſitzend den er mit
den deutſchen Fürſten und Völkern in den deutſchen Landen
wieder aufgerichtet hat ſchaut Kaiſer Wilhelm mit dem milden
menſchenfreundlichen Blick auf uns herab ſo wird Sein Bild
unſerem Volke allezeit ſagen IJch habe in gerechtem Kampfe
euch erhoben unter den Völkern Ich habe eurer Arbeit die
Sgngen des Friedens gewabrt Jch habe eurer aller Wohl
auch des Geringiten auf ſorgendem Herzen getragen darum
edenket Meiner in Liebe Wir aber wollen die Hände zu

Jhm aufheben und rufen Dank Dir Vater des Vater
landes Und ihm zur Seite die ſtolze Sepang Seines
Le die ſtolze Hoſfnung unſeres Volkes Er der ritterliche

ohn der dem Vater die Schlachten und die Herzen gewinnen
alf Er der das Reich mit erbaute das Er einſt beherrſchen
ollte und den unſer Volk mit unſagbarem Weh in Noth und
od vergehen ſah Unſer Denkmal ruft uns Sein Bild in

alter Friſche und Herrlichkeit zurück eine Luſt unſeren Augen
eine Freude unſeren Herzen

Zur anderen Seite des Kaiſers Wilhelm aber geſtellt iſt der
andere treue Helfer der ruhmreiche Feldherr im Kampfe der
zuverläſſige Bundesgenoſſe im Frieden Er den wir in Stolz
und Liebe als den Herrn unſeres Landes verehren unſer
König Albert Welche Freude iſt es uns daß wir Jhn heute
unter den Lebenden in voller Friſche des Geiſtes und Körpers

begrüßen und unſeren ehrfurchtsvollen Dank Jhm zu
wir Jhm bei

einem Leben ein Denkmal auf dem Markte Seiner Stadt
Leipzig errichten durften welches den unſeren Herzen allezeit
Gegenwärtigen auch im Bilde in Seiner ſo ritterlichen wie
menſchenfreundlichen Erſcheinung uns täglich wieder vor die

ugen führen und uns und alle künftigen Geſchlechter an den
Dank mahnen ſoll den unſere Stadt unſer Land und das

eich dieſem erhabenen Fürſten ſchulden
Und noch zwei Gott ſei Dank noch lebende Führer zieren

im Bilde unſer Denkmal die beiden Heroengeſtalten welche
unſere Zeit unſerem Volke gegeben hat die beiden gewaltigen
Lenker des Staates und der Schlachten ſie die wir zugleich

unſere Ehrenbürger nennen dürfen Weit hinaus
mit dem klaren prüſenden Blicke die Dinge überſchauend ſie
in ſtiller Gedankenarbeit ordnend und zum raſchen Entſchlufſe
suſammenfaſſend den Bürf leichſam von St VPrivat nach

ann endlich die heißerſehnte Stunde

Strophe des Liedes Nun danket alle Gott an während von
w
niedergelegt wurden
Herrſchaften einen Umgang um das Denkmal wobei Hr Ober
bürgermeiſter De Georgi und
der Führung hatten Hochintereſſant war es anzuſehen als Graf hal
Moltke beim Umſchreiten des Denkmals an ſeine eigene Reiter
ſtatue gelangte De
noch immer rüſtig einherſchreitet blieb einen Augenblick die Augen
auf die Statue gerichtet ſtehen ein flüchtiges frendiges Lächeln
glitt über ſein Antlitz und das was er in dieſem Augenblick
gedacht brachte er zum Ausdruck indem er an Prof Siemering
herantrat und demſelben die Hand drückte Se Maj der König
ſchritt hierauf noch an der aufgeſtellten Ehrencompagnie entlang
den Rapport abnehmend und begab ſich alsdann mit der Königin
und den übrigen hohen Herrſchaften nach dem Rathhausſaal um
hi
hauſe wurden das Königliche Paar Prinz Georg und namentlich
auch Graf Moltke wieder mit begeiſtertem Jubel überſchüttet und
die begeiſterten Hochrufe wiederholten ſich als die Herrſchaften
auf den Balkon des Rathhauſes heraustraten und ſpäter wieder
durch die Hainſtraße und den Brühl nach dem königlichen Palais
bezw nach dem Bahnhof zurückfuhren

th
beſchloß die

erſten Trinkſpruch brachte Hr Oberbürgermeiſter D Georgi
auf den Kaiſer und den König aus Bürgermeiſter D Tröndlin
fo
der Stadt
ſich der frühere Direktor des leipziger Muſeums der jetzige
Direktor der berliner Nationalgallerie Geh Rath De Jordän
zu einem überaus ſchmeichelhaften Trinkſpruch auf die Stadt
Leipzig welchen Oberbürgermeiſter Dr Georgi in ausgezeichneter
Weiſe auf Hrn Dr Jordan und Hrn Prof Siemering erwiderte

überreichte Se iDe Georgi und Prof D Siemering das Komthurkreuz zum
A

um
Kronenorden II Klaſſe zu überreichen
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig überreichte ferner
Hrn Prof Siemering das Diplom als Ehrendoktor der
Univerſität S

Graf Moltke richtete ſpäter an den OberbürgermeiſterDr Georgi folgendes Schreiben x t

Sedan und Paris Niugtsaericheet ſo iſt der geniale Feldherr
vom Künſtler dargeſtellt ein Vorbild wie es unſerem H

wiß immer vorſchweben wird ernſte Ezſtige
orausſicht und muthiges Handeln Ein Vorbild wie es

unſerem ganzen Volke immer vorſchweben möge Und daneben
W und muthig in die Zügel greifend feſt und ruhevoll ſeinen

illen dem Widerſtrebenden auferlegend die höchſten Ziele
far a olk im Auge mit dem durchdringenden unerbittlich

arfen rſtande e verfolgend der eiſerne Kanzler wie er
eſegnet und geprieſen im Gedächtniß unſeres Volkes immerdar
eben wird im ehernen Bilde

Und was wir dieſen Führern in Staat und Heer was wir
allen den durch ſie vertretenen Führern was wir unſerem
Heere unſerem Volke verdanken was als Ziel dem Kampfe die
Begeiſterung was als Preis dem Siege den Segen gegeben
hat das erſcheint hoch über den wehenden Fahnen das deutſcheVaterland das wiedererſtandene alte Voltesgenoſſen neu üm
ſchließende Deutſche Reich Kraftvoll und friedevoll das wieder
in die Scheide geftoßene Schwert über die Schulter gelegt
blickt die hehre Frauengeſtält auf uns herab ein Bild unſeres
Volkes wie es in ſiebzehn en unter der Leitung
unſerer großen Führer der Welt ſich gezeigt hat niemanden
bedrohend niemanden herausfordernd den Werken des Friedens
zugewandt aber entſchloſſen und bereit jedem entgegenzutreten
der es wagen wollte das in heißem Kampfe Gewonnene uns
wieder zu rauben und zu zerſtören

Wenn aber unſer Denkmal allen denen danken ſoll welche
dieſes höchſte Gut das Vaterland uns wiedergegeben haben
ſo ſoll es zu uns auch die Sprache der Mahnung ſprechen
Jndem es herabſchant auf den friedlichen Verkehr unſerer Stadt
ſoll es die Bürger derſelben daran erinnern daß nur unter
dem ſtarken Schutze des geeinten Vaterlandes die friedliche
Arbeit gedeihen kann ſoll es ſie emporheben über die Werktags
geſchäfte zu den geiſtigen Gütern die uns das Leben werthvoll
machen ſoll es ſie mahnen auszuharren in dem Geiſte der
uns eigen iſt in der Liebe zum deutſchen und ſächſiſchen Vater
lande in dem Entſchluſſe für dieſelben allezeit müthig und ein
ſichtsvoll einzuſtehen Ver Spruch der unſer Denkmal auf
ehernen Tafeln ziert ſpricht auch die Mahnung aus in den
Worten

Enkel mögen kraftvoll walten
Schwer Errung nes zu erhalten

Dieſes Wort der Mahnung wird aber zugleich ein Wort der
Hoffnung wenn ich auf das junge Geſchlecht blicke das ſchon
emporgewachſen iſt auf dem Boden des geeinten Vaterlandes
und deſſen waffengeübte Vertreter ich hier freudig begrüße Es
wird ein Wort der Hoffnung wenn ich auf die jugendlichen
Prinzen unſeres Königlichen Hauſes inſonderheit den künftigen
Erben des Thrones blicke welche dem erhabenen Vorbildeihres Königs und Oheims und ihres erlauchten Vaters folgend
Sich frühzeitig mit Ernſt und Pflichttreue in den Dienſt des
Vaterlandes geſtellt haben Es wird ein Wort der Hoffnung
zumal wenn ich auf Den blicke der als ein Enkel auf den
Kaiſerthron unſeres Volkes geſtiegen iſt kraftvoll und friedvoll
in jeden Worte in jeder Handlung unſerem Volke beweiſend
daß unter Seiner höchſten Leitung wir einer lichten Zukunft
hoffnungsfroh entgegenſehen dürfen daß Seine Regierung
bedeute für unſer Volk ſtarken Schutz und Schirm nach außen
und innen einſichtsvolle und fürſorgliche Pflege des geiſtigen
und wirthſchaftlichen Lebens unſeres Volkes in allen ſeinen
Klaſſen für unſere deutſchen Fürſten treue Bundesgenoſſen
ſchaft für die ganze Welt den ernſten und ehrlichen Willen
zum Frieden Und wie unſer erhabener König vorangehend
zu dem jungen Kaiſer ſich geſtellt hat als dieſer zum erſten
male zu den Vertretern des deutſchen Volkes ſprach ſo wollen
auch wir heute zum hoffnungsfrohen Ausblicke in die Zukunft
dieſes Bild einträchtigen Zuſammenſtehens unſeres Kaiſers und
unſeres Königs uns vor das geiſtige Auge ſtellen und vor
dieſem verheißungsvollen Bilde wollen wir unſere Blicke nach
oben richten wir wollen dem Herrn danken daß Er mit uns
dann iſt in ernſter ſchwerer Zeit und wir wollen Jhn

itten daß Er Seinen Segen Seine Hilfe uns auch in Zukunft
gewähren möge daß Er mit Seinem Segen vor allem ſein
möge bei unſerem Kaiſer bei unſerem Könige Und mit dieſem
Danke dieſer Liebe wollen wir denn unſer Denkmal nun ent
hüllen indem wir rufen Hoch und lange lebe unſer jugend
licher Kaiſer Wilhelm unſer geliebter König Albert Hoch
Nachdem der Redner geendet fiel die Hülle und brauſender
ubel tönte dem Kunſtwerk entgegen Alsdann präſentirte die
hrencompagnie und die Feſtverſammlung ſtimmte die erſte

eißgekleideten Schülerinnen am Fuße des Denkmales Kränze
Alsdann unternahmen die Königlichen c

r Prof Siemering die Ehre

Der große Stratege der trotz ſeiner 88 Jahre

er einen Jmbiß einzunehmen Auf dem Wege nach dem Rath

Die Beſichtigung des Denkmals ſeitens der geladenen Feſt
eilnehmer und der Vorbeimarſch der Vereine und Korporationen

eier
Am Nachmittag fand bei Bonorand ein Feſtmahl ſtatt Den

late mit einem begeiſternden Toaſt auf die beiden Ehrenbürger
Fürſt Bismarck und Graf Moltke Hierauf erhob

Bei der heutigen Anweſenheit des Königs auf dem Rathhaus
Maj perſönlich den Herren Oberbürgermeiſter

lbrechtsorden worauf err Geh Rath P Jordan ſich erhob
im Auftrage des aiſers Hrn Prof Dr Siemering den

Eine Abordnung der

Jch darf Jhre Zeit heute durch perſönlichen Beſuch nicht inAnſpruch nehmen möchte aber Sie doch meinen aufrichtigen

Dank für die überaus freundliche Aufnahme hierdurch aus
ſprechen Geſtatten Sie mirx inliegend einen kleinen Beitra
für die Armen der Stadt Leipzig zu überreichen welcher ſelbſt
in dieſer ſchönen Stadt i weck bie wird

it größer HochachtunGraf Moltke

m Heere e
Arbeit kluge j Nachtzeigte in Originglausgabe überſichtlich und geſchmackvoll georduet

ſämmtliche Kriegsdepeſchen

d

Beigefügt war der Betrag von 1000 M

Einen ſinnigen Schmuck
tte eine Plakatſäule am

iſt die erſte derartige größere auf

das größte Intereſſe aller T n DieGeſammtkeoſten des großartigen Bauwerks das volle Jahre Arbeit
in Anſpruch genommen belaufen ſich auf 33 Mill

zur Enthüllung des Siegesdenkmals
Markie erhalten indem ſie ſich über

in ein Siegesdenkmal eigener Art umgewandelt Sie

Vermiſchtes
Der Anfang eines Romans Aus Negpel berichket

man folgenden faſt unglaublichen an die Blüthezeit der Camorra
gemahnenden Vorfall Don Gennaro der ſiebzigiährige geiſtliche
Rektor der Bruderſchaft dei Bianchi hatte dieſer Tage einigen
alten Mütterchen die Beichte abgenoinmen und war eben im Be

riffe die Kapelle der Bruderſchaft zu verlaſſen als ihm zwei
ehr gewählt gekleidete Herren mit der Frage entgegentraten ob

er ſich eines iTroſt zu ſuchen gewohnt war erinnere
die FrageGut, erwiderten die Fremden ſo möget Jhr denn wiſſen daß
Euer Beichtkind im Sterben liegt und Eures Troſtes harrt

Muß es denn ſogleich ſein Jch hätte einen Enkel aus der
Taufe zu heben und zuhauſe bin ich erwartet Es leidet keinen
Verzug kommt Don Gennaro um Gottes Barmherzigkeit willen
Der Prieſter nickte zuſtimmend ſchloß die Kapelle und beſtieg
a geſchloſſenen Wagen der auf der Straße wartete Jn ge

trecktem
Domplatze durchmeſſen hier Halt gemacht um einen dritten Herrn
einſteigen zu laſſen und die Fahrt ſofort wieder aufgenommen
Man war bereits auf offener Landſtraße
gnrgelg die Frage that was dem Sterbenden eigentlich zu

eſtoßen ſei
rage zu achten an nicht alles geſagt

verabredetes Zeichen wäre
Dolche auf die Bruſt des Prieſters
einer der Unbekannten nichts wird Euch zu Leide geſchehen
Don Gennaro aber auf dieſe Kreuze hier müßt Jhr Euch eidlich
verpflichten niemandem ein Sterbenswort von dem zu ſagen was
Jhr bald ſehen und hören werdet
ſeid des Todes gewiß
die Augen verbunden ihnin eine feuchte Schlucht als ihm die Binde wieder abgenommen
wurde ſah er den Freund vor ſich der ihm dankbar die Hand
küßte und t beichten verlangte Der Prieſter bat die drei ge
heimnißvo ugenbhorchte dem Bekenntniſſe des Sünders deſſen brechendes Auge
ihm den nahen Todeskampf verrieth Als das barmherzige Werk
verrichtet fragte er ſeine Wächter ob er ſich nun entfernen dürfe

Nein, lautete die Antwort ſo lange Euer Freund nicht todt iſt
müßt Jhr hier bleiben Don Gennaro erbat ſich wenigſtens die
Erloubniß ſeine Angehörigen zu benachrichtigen und als ihm
dies geſtattet wurde ſchrieb er auf einen Zettel der dem Thür
Dre W Hauſes wirklich eine Stunde darauf übergeben wurde
olgende

meines geiſtlichen Amtes verhindert zu Euch zu kommen
Ort wo ich
ſein l

und Don Gennaro wurde von den Dreien nach der Kapelle
zurückgeleitet und mit dem Bedeuten verlaſſen
Stunden bis zum grauenden Morgen t
habe Jndeſſen hatten die Angehörigen des Prieſters von der
n wer r Zettels auf die Jdee
Behörde zu Rathe gezogen und Hunderte von Agenten durchſtreiften
die verrufenſten Viertel der Stadt auf der Suche nach dem ver
ſchwundenen Prieſter Mehrere derſelben eilten auch nach der
Kapelle dei Bianchi und Don Gennaro ſah ſie mit den drei Un
bekannten die draußen Wache hielten und unbefangen thaten im
eifrigſten Geſpräch verſunken Jdenn ein heiliger Eid hatte ihm den Mund geſchloſſen Als die
zwölf Stunden verronnen waren und er in der Mitte ſeiner ver
zweifelnden Verwandten erſchien da wurde er von ihnen zum
Quäſtor gebracht
und klar und mit lächelnder Miene
aber den Namen des Todten zu nennen den Ort anzugeben wo
ihm die Augen verbunden worden waren antwortete er ſtets ein
heiliger Eid habe ihm den Mund geſchloſſen und keine irdiſche
Gewalt würde ihm ein Wort darüber erpreſſen können Man las
ihm die Liſte der in Stadt und Land Verſtorbenen vor er
bekannte daß ſich ſein Beichtkind unter denſelben befinde aber
bezeichnete es nicht Der Erzbiſchof verſuchte ſelbſt Don Gennaro

eines Beſſeren zu belehren e lvergebens Don Gennaro bleibt ſtumm und dem armen Quäſtor
nichts als die Wahl entweder alle Tuffſteinhöhlen der Campagna
von Neapel abſuchen zu laſſen oder
Prieſters deſſen Vernunft vor Jahren ſchon einmal bedenklich
erſchüttert war für ein Spiel kr

errn der ſeit vielen Jahren bei ihm geiſtlichen
Don Gennaro bejahte

Jch dachte, ſagte er gerade heute öfters an ihn

aufe wurden mehrere Straßen der Altſtadt bis zum

als Don Gennaro

Habt Jhr ihm, hub nun der dritte ohne auf die
Und als ob das ein

richteten ſich drei ſcharfgeſchliffene
Habt keine Furcht, ſprach

Und brecht Jhr den Eid ſo
Der Wagen hielt dem Prieſter wurden

Man führte ihn über Stock und Stein

en Fremden einen Augenblick beiſeite zu treten und

Jch bin durch eine dringende richt
er

weile iſt mir unbekannt Gott pöge mir gnädig
en Geiſt auf

Worte

Wenige Stunden darauf gab der Kranke

daß er zwölf
daſelbſt zu verharren

geleitet daß es
um eine That der Camorra handeln könnte die Sicherheits

er rief jedoch nicht er ſchwieg

Don Gennaro erzählte ſein Abenteuer ruhig
auf die drängende Frage

er entband ihn des Eides alles

ie Erzählung des alten

cankhafter Einbildungskraft zu
alten

Der größte Bahnhof der Welt iſt der neue Haupt
e en in Frankfurt a der am 18 d früh dem Ver
ehr

31,248 qm was den bisher größten Bahnhof den Centralbahnhof
in München um 10,200 den Schleſiſchen Bahnhof in Berlin um
12,100 und den Bahnhof St Pancras Station in London um
15,500 qm übertrifft
einen annähernden Begriff machen wenn man erfährt daß das
frankfurter Opernhaus nicht ganz den dritten Theil des Veſtibüls
einnimmt daß man in eben dieſes Veſtibül die mainzer Stadt
halle hinſtellen könnte und daß in jeder der drei Einſteighallen
der kölner Dom von den Thürmen abgeſehen bequem Platz hätte
Die Geſammtbreite des Bahnhofsgebäudes beträgt 220 m und
bildet das im Mittelpunkt deſſelben befindliche Hauptveſtibül den
jenigen Punkt in welchem die den Bahnhof benutzenden Perſonen
zunächſt einzutreten haben Daſſelbe hat eine in Stein ausgeführte
Bogenwölbung von 26 m die höchſte Kuppel erreicht eine Höhe
von 31 m Es iſt hier eine muſterhafte Ueberſichtlichkeit erreicht

übergeben wurde Er bedeckt einen Flächenraum von

Von der Größe des Werkes kann man ſich

ie auch den im Reiſen Unbewanderten nirgends fehlführen kann
Die Warteſäle deren 4 2 I und II und 2 III und IV Klaſſe
vorhauden ſind haben eine Breite von 14 m und eine Tiefe
von 23 m Die zwei vorhandenen Speiſeſäle ſind 16 m breit und

ebenſo wie die ireich mit Maler und Stuckarbeit verziert und mit farbigen Oberlichtern verſehen ſowie mit Parqueiſußboden getäfelt Aus den

Warteſälen oder dem Veſtibül heraustretend auf den die ganze
Länge des Gebäudes einnehmenden 18 m breiten Perron hat man
die drei in gewaltiger Ausdehnung ſich erſtreckenden in Eiſen
ausgeführten Einſteigehallen deren jede eine Breite von 56 m
und eine Länge von 186 m ſowie eine Scheitelhöhe von 28,5 m
hat unmittelbar vor ſich Die Wirkung dieſes Anblickes i
wahrhaft packende
von denen jeder wieder aus 10 Theilen zuſammengeſetzt iſt Das
Geſammt Eiſengewicht derſelben beläuft ſich auf etwa 60 000 kg
und wurden im ganzen Bahnhof rund vier Millionen
verwendet Jn den Bahnhof münden 7 verſchiedene Eiſenbahnen
es liegen in jeder Halle 6 alſo zuſammen 18 Geleiſe ſodo
ſammen 18 Züge gleichzeitig im Bahnhof halten können Es ver
kehren nunmehr täglich 207 Züge im Centralbahnhofe Von früh

5 bis abends 11 rt d r
freilaſſend Von einer Einſteigehalle in die andere kann der Ver
ch re W e ehe oder S einen Tunnel
tattfinden im übrigen vermeidet die ganze nhofanlage jedesTreppenſteigen Ein Gepäckverkehr auf den Perrons de nicht

arteſäle in Manneshöhe mit Eichenholz getäfelt

eine
ede Halle beſteht aus 19 Bindern oder en

Eiſen

zu

b währt der Verkehr alſo nur 5 Nachiſtunden

derſelbe wird vielmehr durch beſondere Verſenkungen utattLitieis bewirkt Das Gebäude wird durch Tampfheizung er
wärmt und mit elektriſchem Licht beleuchtet drautnd en vydrauliſcheernbetriebleitung mit 75 Atmoſphären Druck Letztere Anlage

dem Feſtlande und hat berei
echniker nach ſich
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Millionen auf den Staat und 8 Millionen auf die Heſſiſche

Eine Feuersbrunſt, ſo berichtet ein Telegramm18 z aus Paris vernichtete der

g der Kriegs und Marineverwaltung Die e

e ne tverwundet Der e l r nVerunglückte Alpenſteiger ei junge Gebrüdervezu aus Sag wollten die eng t Dent du Midi
mm der franzöſiſchen Schweiz von Chambery aus verſuchen und
zwar wollten ſie anfangs er ehen Erſt nach langem
Zureden von ſeiten des Hotelbeſißers li e ſich dazu l weßgr
nen ſolchen mitzunehr zwangen ihn aber trotz ſeines
varrens ſie beim Ab verlaſſen und unternahmen letzterendurch einen ſteilen mech vollkommen vom Schnee

wies en ihnen der Führer noch förmlichſt abgerathen
jatte Unterwegs wurden ſie von einer Lawine überfallen welche
den einen in den Abgrund warf während der andere nur mit
wrößter Mühe gegen Abend das Dorf Salvan erreichen konnte
e Leiche des Verunglückten iſt bis jetzt noch nicht gefunden
worden der andere der liegt in Salvan ſchwer krank ein
ritter Bruder hatte ſchon v J ebenfalls am Fuße des Dent du
Nidi infolge unvorſichtigen Badens in einem eiskalten Bergſee

den Tod gefunden 5 Beſte in dieDie erſte Matterhorn Beſteigung in dieſemgab iſt za und 11 d glücklich worden und
war von einem Züricher Hrn Hans Egli ie Expedition ging
im 10 Aug bis zur Hütte und führte am 11 d die Beſteigungus die Vergſteiger brachen früh 3 Uhr 20 Min auf waren
Uhr 55 Min auf der Achſel erreichten die Spitze 9 Uhr 5 Min

yerweilten oben eine Viertelſtunde waren 10 Uhr 7 Min wieder
auf der Achſel 1 Uhr 15 Min bei der t und um 6 Uhr in
ermatt Herr Egli wurde von den Führern Joſ Chanton und

Jof Brantſchen begleitet Das Matterhorn wä noch un
gewöhnlich viel Schnee die Beſteigung war daher ſehr mühſam
und gefahrvoll Wohl ſelten iſt das Matterhorn ſo ſpät im Jahre
zum erſten male beſtiegen worden Der Grund iſt die ungewöhn

e Menge Schnee welche dieſes Jahr im Hochgebirge ſich
findet Schon vor 14 Tagen machten einige Führer Anſtrengungen
das Matterhorn zu erklimmen mußten aber damals noch ihr
Beginnen aufgeben

Kölner Pöbel Ueber rohe Ausſchreitungen welche ſich
der Pöbel in Köln gegenüber den Theilnehmern des Architekteu
feſtes am Mittwoch abend zu Schulden kommen ließ berichtet
ein dortiges Blatt Damen und Herren wurden vom angeſam
melten Volke angeſchrien angeziſcht und ausgepfiffen ſelbſt an
Kleidern und Zöpfen zog man die von den Jhrigen getrennten
Frauen und Mädchen welche wie alle Feſttheilnehmer ein dicht
jedrängtes tobendes ziſchendes Spalier zu durchſchreiten hatten
velches anſcheinend aus den verworfenſten Elementen unſerer
Bevölkerung zuſammengeſetzt war Nach allen Gegenden Deutſch
lands werden die fremden Architekten und Jngenieure den wider
wärtigen Eindruck dieſes Vorganges verbreiten nachdem ſie im
übrigen vier Tage überall in der freundlichſten und gaſtlichſten
Weiſe behandelt worden ſind

Dampfer Zuſammenſtoſt auf dem Atlantiſchen Ocean
Wir haben ſchon in verſchiedenen Telegrammen das ſchwere

mit vielen Menſchenverluſten verknüpfte Schiffsunglück erwähnt
das ſich vor einigen Tagen bei Sable Jsland ſüdöſtlich von
Newfoundland etwa 100 Seemeilen von Halifax ereignete Die
erſten Nachrichten enthielten viel Widerſprechendes es liegen uns
aber heute einige nähere Nachrichten vor aus denen wir nach
ſtehend einiges folgen laſſen

Der Zuſammenſtoß fand etwa 30 Meilen ſüdlich von der Sand
inſel ſtatt das Wetter war regneriſch und nebelig die See ver
hältnißmäßig ruhig

Hr Louis W Jenſen ein Kajütenpaſſagier der Thingvalla
exzählte Es war am Morgen des 14 etwa 4 Uhr um die Zeit
der Morgendämmerung Die Paſſagiere ſchliefen ſämmtlich Das
Kommando der Thingvalla führte der erſte Offizier Ein ge
waltiger Krach ſchreckte uns aus den Betten empor Als wir auf
Deck geſtürzt waren ſahen wir daß wir mit einem anderen Schiff
zuſammengeſtoßen waren Es war kein Land in Sicht und der
Morgen ſehr nebelig Dabei regnete es ſtark Der fremde
Dampfer war gerade in der Mitte getroffen das Loch ſo groß
daß ein Mann bequem hindurchkriegen konnte Und in der That
kroch der zweite Steuermann vom Geiſer mit großer Geiſtes
gegenwart durch dieſes Loch und kletterte am Bug der Thing
valla hinauf Von ihm erfuhren wir erſt daß der angerannte
Dampfer von unſerer eigenen Linie war Der verunglückte
Dampfer ſank etwa 7 Minuten nach dem Zuſammenſtoß Die
Paſſagiere der Thingvalla mußten das entſetzliche Schauſpiel

mit anſehen ſie ſahen eine Anzahl Perſonen im Waſſer hörten
ihre herzzerreißenden Schreie ohne viel helfen zu können Denn
der Dampfer ſank ſo ſchnell daß die drei Boote von der Thing
valla nur 13 Paſſagiere und 17 Matroſen retten konnten eine
zweite Abſuchung der Waſſerfläche ringsum blieb erfolglos man
ſah nur die Leiche einer Frau ſchwimmen Höchſt wahrſcheinlich
Find die meiſten Unglücklichen ertrunken ehe ſie noch das Deck
erreichten hatte doch der Zuſammenſtoß die an der Steuerbord
ſeite befindlichen Kajüten zermalmt

Auch der Dampfer Geiſer hatte drei Boote herabgelaſſen
Zwei derſelben trieben jedoch ſo ſchnell ab daß ſie nicht erreicht
werden konnten das dritte kenterte Eine Unterſuchung der
Thingvalla ergab daß auch ſie ſehr erheblich beſchädigt war

ſo erheblich daß ſie ſich nicht getraute die Fahrt fortzuſetzen ſo
range die Paſſagiere an Bord waren Es wurden demnach Noth
ignale gegeben die aber da ſtundenlang kein Segel ſichtbar war
mbeachtet blieben bis endlich am Nachmittag der hamburger
Dampfer Wieland nach Newyork auftauchte der die Signale

beachtend zuhilfe eilte Der Wieland hatte ſelbſt zahlreiche
Paſſagiere an Bord Der Zuwachs von etwa 500 Seelen war

emnach ein ſehr großer weshalb das Gepäck der Geretteten auch
szurückbleihen mußte Die Thingvalla ſetzte dann die Reiſe nach
Halifax fort von wo die glückliche Ankunft inzwiſchen gemeldet
worden iſt

Jn einem anderen Bericht heißt es
Ein großer Theil der Fahrgäſte des Geiſer beſtand aus Ver

gnügungsreiſenden aus Minneapolis in Minneſota von wo ſchon
dreimal in dieſem Jahre eine Vergnügungsfahrt nach Kopenhagen
auf der ThingvallaLinie veranſtaltet worden war Etwa zwanzig
Salonpaſſagiere welche in den Seitenkabinen ſchliefen wurden
wahrſcheinlich durch den eindringenden Bug der Thingvalla buch
ſtäblich zerquetſcht Kapitän C Möller hatte ſich gegen 3 Uhr
morgens nachdem der erſte Offizier ihm ſchönes Wetter gemeldet
hatte ausgezogen und zur Ruhe begeben Als gegen 3 Uhr
45 Minuten der Offizier ihn hinaufrief lief er im Nachtgewand
auf die Brücke er ſah den herannahenden Schiffskörper und ließ
die Alarmpfeife ertönen allein es war zu ſpät Möller verblieb
tapfer auf ſeinem Poſten bis der Geiſer unterging und klammerte
ſich dann an ein umgeſtürztes Boot an er lehnte alle Hilfe ab
bis das Rettungswerk ſo weit als möglich vollbracht war

Aus London berichtet man uns dazu Ueber die Urſachen des
Unglücks verbreiten die bisherigen telegraphiſchen Meldungen im
ganzen uur wenig Licht doch glaubt man daß der erſte Offizier

vom
letzten Nacht in Toulon die zählt Die Geretteten ſagen daß der Vorſteven des T

des Geiſer Brown der zur Zeit des Unglücks die Wache hakte
nicht auf ſeinem Poſten war Brown iſt indeß aller ſeiner Ver

antwortlichkeit enthoben da er ningvalla
mit und menſchlichen Gliedmaßen bedeckt war Das ganzetig derte ſo ſchnell daß keine Zeit dazu war die Paſſagiere

von der Gefahr einer Kolliſion zu unterrichten Der Geiſer
ſank mit dem Hintertheile zuerſt während Schreie der Ver
zweiflung und Gebete die Luft erfüllten Die Ueberkebenden
werden in dem am 8 Sept abgehenden Dampfer Jsland nach
Europa abſegeln falls ſie nicht eine zeitigere Gelegenheit zu be
nutzen wünſchen

Lloyd s Agent in Halifax telegraphirt Dem Thingvalla
wurden etwa 28 Fuß vom Bug weggeriſſen Das Schiff hatte
etwa 50 Tonnen von ſeiner Ladung über Bord zu werfen Die
Reparaturen des Thingvalla werden ungefähr 60 Tage in An
ſpruch nehmen Die Ladung wird gelöſcht werden müſſen es iſt
nur ein geringer Theil derſelben beſchädigt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Laurahütte Gegenüber den an der Börſe vom Sonn

abend verbreiteten Gerüchten wonach der Abſchtuß der Lanrahätte
einen Gewinn von 3,400,000 M ergeben ſoll wovon 1,400,060 M
zu Abſchreibungen u ſ w d finden würden wird von7dege Seite erklärt daß der Abſchluß dem Aufſichtsrathe

isher nicht vorgelegen hat Hiugegen hält man in Auſſichtsraths
kreiſen die Feſtſetzung der Dividende für das Vorjahr auf
6 Proz für nahezu zweifellos

Wien 18 Ang Die Semeſtralbilanz der Anglobank ſchließt mit einem
Jahreserträgniß von 7 Proz ab

Wien 19 Aug Vorm 11 Uhr Oeſterr Kreditaktien 317,30 4 Ungar
Goldrente 101,50 Geſchäftslos

Die Bautzener Tuchfabrik und Kunſtmühle ſchließt nach den
vorzunehmenden Abſchreibungen mit einer Unterbilanz von 31,226,50 M ab

New York 18 Aug Telegr Der Werth in der vergangenen Woche
eingeführten Waaren betrug 9,261,325 Doll davon für Stoffe 3,175,382 Doll
3 e d Einfuhr der Vorwoche betrug 7,249,773 Doll davon für Stoffe
2,962 oll

Zollweſfen
Neueſter Meldung zufolge ſind Kollektiv Urſprungs

zeugnifſe für Wagarenſendungen nach Jtalien fürder
hin unzuläſſig es iſt demnach künftig jeder einzelnen Sendung
nach Jtalien ein beſouderes ne ingniß beizugeben wenn
anders die Anwendung des General und Differential Zolltarifs
vermieden werden ſoll

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 17 Aug Pol Präf Wetzen guter 17,99 18,40 mittel
17,20 17,70 geringer 16,50 17,00 Roggen guter 13,50 14,20 mittel 12,65

13,55 geringer 11,80 12,50 Gerſte gute 16,70 18,50 mittel 13,95 15,75
geringe 11,20 13,00 Hafer guter 18,80 14,80 mittel 12,65 13,65 geringer
11,50 12,50

Berlin 18 Ang Amtl Wetzen per 1000 kg Loco ſtill Termine
wenig veräudert Gekündigt t Kündigungspreis M Loco 165 184 M
nach Qualität Gelbe Liefernugsqualität 170 per dieſen Monat und
per Aug Sept bez per Sept Okt 1737,5 172,5 172,75 bez per

ren 175 173,5 173 b bez per Nov Dez 175,75 174,50 174,75

Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 kg Loco
ſtill Termine Gekündigt t Kündigungspreis Loco169 185 M nach Qualität Lieferungsqualität 176 per dieſen Monat

Roggen per 1000 kg Loco einige Frage Termine niedriger Gekündigt
Kündigungspreis M Loco 118 142 M näch Qualität Lieſe

ruugsqualität 140 inländ 135 137 do guter 139 ab Bahn bez per

W r a In per t e141 per Nov 143 3,5 143 143,25 bez r Nov Dez145 145 25 144,5 145 144,75 be e h r
kleine 112 185 M nachGerſte per 1000 kg Still Große

Qualität Futtergerſte 118 130 M
Hafer per 1000 kg Loco behauptet Termine niedriger Gekündigt 600 t

Kündigungspreis 115,00 M Loco 115 148 M nach Qualität Lieferungs
qualität 120 pommerſcher guter 137 138 feiner 140 143 ab Bahn bez
ruſſiſcher 121 frei Wagen bez per dieſen Monat 119,75 119 bez per
Aug Sept per Sept Okt 119,25 119 bez per Okt Nov 119,7511925 bez per Nov Dez 120 119,28 bez

Magdeburg 18 Aug Gebr Friedederg Landwetzen 173 180 Weiß
welzen glatter engl Weizen 165 170 Ranhweizen 1
i e e ewalfergerſie 50 165 Landgerſte 135 145 Hafer 130 140 M

Leipzfg 18 Aug Weizen per 1000 kg netto loco inländ alter 178
183 M bez u Br inländ neuer 175 175 bez u Br gusländ 190 196
M nominell Feſt Roggen
149 M bez inländ neuer 142 149 M bez n Br ausländ 146 148
M bez u Br Feſt Gerſte per 1000 Kg netto loco Mahl und Futterwaare
115 125 bez u Br Hafer per 1000 kg netto loco inländ 140 143 M bez

u o re e M G z Brdhauſen 18 Aug Amtl Weizen 15,60 16,50 Roggen 13,801460 Gerſte 12,50 13,50 Hafer a M r
S tetttn 18 Aug Wetzen unverändert loco 178,00 180,00 per Sept

Okt 179,50 per Okt Nov 177,50 Roggen unverändert loco 132,00 136,00
r 138,00 per Okt Nov 139,60 Pommerſcher Hafer loco 125

Breslau 18 Aug Roggen pr Angnuſt 135,00 pr Sept Okt
135,00 per Nov Dez 140,00

Hamburg 18 Aug Weizen loco feſt holſteintſcher loco 182 bis 188
mecklenburgiſcher loco 148 158 ruſſiſcher loco feſt 95Roggen loco feſt

bis 100 Hafer feſt Gerſte feſt
Köln 18 Aug Telegr Weizen hieſiger loco 19,25 fremder loco 13,75

per Nov 19,15 per März 19,75 Roggen hieſiger loco 15,00 fremder loco
15,25 per Nov 14,90 per März 15,60 Hafer hieſiger loco 14,00

Wien 18 Aug Telegr Weizen per Herbſt 8,95 Gd 8,07 Br per
e e T Roggen per Herbſt 14 Gd 16 Br

ri 5,75e e e S r Mafer per Herbſt 5,71 G6 5,78 vr
eit Aug Telegr Wetzen loco feſt per Herbſt 7,68 Gd70 Br ver Frühjahr 1889 8,28 Gd 8,30 Br8,32 Br per Jrittehe 1860 902 60 60 r h ver Her o

Par Telegr Schlußbericht Weizen träge
per Sept Okt 26 75 Nov Febr 26,80

18 Aug nachm
per Aug 26,75 per Sept 26 75
Roggen ruhig per Aug 14,50 per Nov Febr 14,90

Paris 18 Aug abends Telegr Weizen behauptet per Ang 26per Sept 26 ,30 per r 26 r mee er Ang an
Autwerpen Aug Telegr Schlußbericht tRogsen ſeſt Hafer begehrt Gerſte behauptet v Weizen ſet
Amſterdam 18 Aug Telegr Weizen per Nov 218 Roggen per

Okt 121 à 120
Telegr Anfangsnotirungen Weizen perNew York 18 Aug

e Fork 18 Aug Telegr Rother W
New York 18 Aug Telegr r Winterweizen loco 9694 per Sept 93 per Dez 96, ö 96 a per Aug

Naffee rz ura a feſt las 5000 Sack
amburg Aug vorm 1 r M Kaffee good average Santper Aug 592 per Sept 59 per Dez 55 per März i 55 Eteig v

Hamburg 18 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaſſee good
average Sautos Aug 60 per Sept 59 Dez 55 März 55 Feſt

Amſterdam 18 Aug Java Kaffee ordinary 38
47 c ges m wie 7 Hoiegler inp Kafſee NewYork ſchloß 5 Points Hauſſea 300 e a erelten i n W e Aus 1000 Sat

avre Aug orm 10 Uhr Telegramm von PeiZiegler e Se Kaffee good average Santos Aug 76 Sept De
ez 66,25 Feſt

Telegr Kaffee Fair Rio 14 Nio

und

New Yort 18 Sept
Nr 7 low ordinary per Sept 10 52 do do per Nov 9,82

Zucker

Hamburg 18 Aug Rübenrohzucker I Produkt Baſis 88 Rendefrei an Bord e ber Aug 14,35 per Sept per Okt a
ver Dez 12,55 Geſchäftslos

Hambur n m Nachmittagsbericht Rübenrohzucker T Produkt

gleichfalls zu den Ertrunkenen

per 1000 Kg netto loco inländ alter 145 31 30

Telegramm von Peimann D

Magdeburger Böefe

17 Aug 18 Augz n W RMel e r Wrye vu

Korrgreer 23 3Korn Reunb 92 u v m u vRendement 88 pdo Rend 750 15 99 18 72 15 90 e
Tendenz am 18 Reg Srtchäftolos

17 Ang 18 Augn Brodraffinade 29 25 W 29 225 Ma Brodraſfinade 29,00 v 29,00 v
u Raffinnde 28 25 28 25 3m Melis I 27,2 50 27,25 27,50Tendenz am 18 Aug Rulhg aber ſeſt

Rohzugder I Zrodnkt
Durchgegend t a B Hamburg

Ang 14,3714,45 ben u Br 14,2 G

Sert G BrOtt 13,02 13,05 e
Okt Dez
Nov Dez 12,65 12 70 eJan März i889 12,85 Br 12,77 G

Tendenz Feſt
Die Aelteſten der Kauſfmannſchaft

London 18 Ang Telegr 96 Jabvazucker 16 ſtetig Rüben
cehzucker 142 ruhig ſtetig

Parts 18 Ang Teiegr Rohzucker 880 ruhig loce 38,50 à
Weißer Zucker feſt Nr 3 der 1099 K Per Ang 42,50 per Sept 41,80 per
Okt Jan 37,10 per Jau Aprfl 37,30

Sofort 36 75 Fres per SeptAntwerpen 17 Ang Nübenzncker
35 25 Fres Ott Dez 31,50 Fruncs

New York 18 Aug Telegr Zucker Fair reſining Muscovados 55
Perrolenm

Berlin 18 Ang Amtk Petrokenm Raffintrtes Standard whtte per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Termine ſtill Gekündigt

kg Kündigungspreis M Durchſchnittspreis Locodieſen Monat per Sept Okt Dez allein 25,30
Stettin 18 Aug Loco verzollt 13,00

Standard white loco 7,80Hamburg 18 Aug Pelrotenm feſt
Br 7,75 Gd pr Sept Dez 75 BrBremen 18 Aug Schlußber Feſter Standard white loco 85 Br

Autwerpen 18 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type
weiß loco 20 bez und Br pr Aug 20 Br per Sept 20 bez und Br
per Okt Dez bez 201 Br Steigend

Rew York 18 Ang e Raſfinirtes Petroleum 709 Abel Teſt
in NewYork 79 Gd do Philadelphia 72 Gd Nohes Petroleum in New
York 6 do Pipe kiue Certiſtcats 86 Feſt ruhig
FNew York 18 Aug vormittags Telegr Petroleum Anfangscourſe
Pipe line certifikates 86

Spiritus
Berlin 18 Aug Amtlich Spirttus per 190 I a 1009 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſtenerter Termine Gekündigt 1
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monatbez per Aug Sept bez
wegte be 100 l 100 10,000 verſtenerter loco ohne Faß
zahlt BrSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Gek l Kündt

gungspreis M Loco 52,6 bezahlt Durchſchnittsp per dieſen
per OktMonat per Aug Sept 52,10 bez per SeptOkt 52,30 52,20

Nov 52,6 per Nov Dez 52,4 bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Gekündigt 30,000 I Kundigungs

preis 32,50 M Loco ohne Faß 33,0032,70 bez mit Faß per dieſen
Monat und per Aug Sept 32,50 bezahlt per t Okt 32,6032,5 Okt Nov 33,0 32,9 Nov Dez 32,8 3,7 bez Sep

Magdeburg 18 Aug Hermann Walther Wochenbericht
Jm Spiritus Markt zeigte ſich während der verfloſſenen Woche wieder et
was regere Nachfrage die wenn ſie auch manchmal in Folge zu niedriden Ge
bots nicht zum Geſchäft führte doch zu der Hoffnung Anlaß gab daß nach und
nach das Geſchäft wiederkehren wird und die vorhandenen Läger ſich bis zum
Beginn der neuen Breunzelt wohl ſo ziemlich lichten werden Unſere Preiſe folg
ten in ihren Schwankungen der berliner Börſe welche augenblicklich nur durch
die Wetterſpekulation beeinflußt wird

Kartoffelſpiritus daſeiend ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
13 Aug 52 70 53 10 mit 50 M Steueraufſchlag

e 33 40 r 70 t14 D 53 40 58 90 t 50 t re
31400 u 7015 I 53,1053 50 e 50 10 r34 00 70 e16 52 90 53 30 50 e45 33 50 7017 e 53 40 53 80 e 50 I I34 20 70918 II 53 50 53 90 I 50 I z
34 30 70re v 57 JJ epelcher unter freier Vorhaltung der Gebinde in größeren Poſten nicht

Magdeburg 18 Aug Kartoffelſpiritus für 10,000 1 I
53 50 53 90 M bei 50 34 30 bei 70 D Wo ohne Saß

ie Aelteſten der Kaufmannſchaft
Letpzig 18 Aug Spiritus per 10,000 10per Be r 52,70 e nominell e thut Sab ocs anverkenert
Pofen 18 Aug pirttus loco ohne Faß 50er 52,40 do dom e mit Verbrauchsabgabe von 70 M S darüber a r

Stertin 18 Aug Spixitus geſchäftslos loco ohne Faß mit
Konſumſtener 52 40 mit 70 M Konſumſteuer 32,00 r V r u
M Kouſumſteuer 32 00 per Sept Okt mit 70 M Konſfumſteuer 32 00
gaben re n a g vo e r per i I excl 50 M Verbrauchsab

ug 50 o per Aug Sept 50,80 Okt70 9 Dhrauchsebni ren e Aug 310 r St 8080 do
Hamburg 18 Aug Spirltus matt per Aug 20 BrSept 20 Br Sept Okt 20 Br per Htt Nov 1 Be t

Paris 18 Aug Schlußbericht Spiritus feſt ver Aug 42 75
per Sept 41,75 per Sept Dez 41,26 per Jan April 40,75

Hülſenfrüchte

Berlin 17 Aug Pol Präſ Erbſen gelbe SSpelſebohnen weiße 27 40 d Sunte 30 60 S
Berlin 18 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco feſt Termine

S Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis
M Loco 126 136 M n Qual per dieſen Monat per Sept Okt

Sei per 1000 kg Kochwaare 145 180 M Inttkerwaare 133 143 M nach
Qualität

Seipzig 18 Aug Mais per 1000 Ksg netto loco140 i tnti ticher e M Donau la0 95 Lia
Wien Aug elegr Mais pe iAugper 48 S 8,51 Br ver SuttuAng ä Br

eſt 18 Aug elegr Mais per Mai Junt 1889 5,20New York 18 Ang Telegr Mais denn 53i W r
Butter Eier Fleiſch

Berlin 17 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der le 1,00Banchfleiſch 0,80 1,20 Echwelieſehſg 0,80 1,40 koſten o h ehe

n Butter 1,60 2,80 M per 1 kg Eier 2,00 4,00 M per
Nordhauſen 18 Ang Rindfleiſch Kenle 1,40 1,50 do0,90 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,20 e u

0,90 1,90 Speck geräuch 1,30 1 40 Butter 1,80 Eßbutter 2,00 bis
2,40 per 1 Kg Eier 0,90 1,00 M Kaſe 3,50 4 M per 60 Stück

Kartoffeln
Berlin 17 Aug Pol Praf Kartoffeln 3,50 7,50 M7 Nordhaufen 18 Aug Amil rn e

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 18 Aug Amtl Kartoffelmehl per 100 kTermine matt Gek Sack Kündigngeprei n

prets M Prima Qualität loco 20,20 per dieſen Monat 20,00 Mper Aug Sept per Sept et per Okt Nov ver Nov
ez
Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Termine mSack Kündigungspreis Durchſchnittspreis e

Oualität loco 20,00 per dieſen Monat r Aug Sept
per Sept Okt per Okt Nov M per ov Dez

Mehl
Berlin 18 Aug Amtl Roggenmehl Nr O u 1tnkl Sack Patter Gekündigt Sack Kündigungspreis e

ſchnittspreis per dieſen Monat und Aug Sept 18,9018,85 Sept Ott 18,96 18,85 Olt Nov 19 DegJan April Mai 1889 r So S De
Stroh Hen

t

889e h er ab den
T Dalle Druck und Verlag ron Du He

Der hzn 17 Aug Pol Präſ Richtſtroh 6,00 6,25 Heu 00 7,20
per Aug 14,40 per Sept 14,15 M pe

Nordhauten 18 Aug Amtl Stroh 4,d0 5,00 Hen 6,00 7,00 M
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